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CHROPF CLIQUE RIECHE «Em Bebbi wird’s flau – me macht en zer Sau!» lautete das diesjährige Sujet und wurde imposant umgesetzt

Ein Wagen, der jeden anlächelte

Der Fasnachtswagen der 
Riehener Chropf Clique war 
ein echter Blickfang. Nicht 
nur bei der Vernissage, 
sondern auch am Cortège.

Nathalie Reichel

Zuletzt war er ein Tram, ein Helikop-
ter und ein Bagger. Welches motori-
sierte Fahrzeug würde der Wagen der 
Chropf Clique Rieche denn dieses Jahr 
sein? Gar keines, denn heuer kamen 
die «Chropfheimer» auf eine ganz an-
dere Idee: Stolz präsentierten sie sich 
an der Basler Fasnacht auf einer lä-
chelnden Sau, die ein vierblättriges 
Kleeblatt im Maul hält. Und das Sujet? 
«Em Bebbi wird’s flau – me macht en 
zer Sau!»

Es ist zur Tradition geworden, dass 
in Riehen schon am Sonntag vor dem 
Morgestraich herrliche Fasnachts-
stimmung herrscht. Im Werkhof 
weihten die Chropfheimer zusam-
men mit zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern stolz ihren rosaroten 
Wagen ein. Die gelungene Schweine-
schnauze grinste jeden in der Halle an 
und wurde zum absoluten Hingucker. 
Grosse Aufmerksamkeit haben die 

Wagenkünstler nicht nur dem Kopf 
des Tieres, sondern auch seinem Kör-
perinneren gewidmet. So sah man im 
Hintergrund vorsichtig bemalte und 
beschriftete «Frigaddelle», «Broote», 
«Rippli», aber auch «Glepfer und Wie-
nerli». Passend dazu hätten die Fas-
nächtler Wurstware an der Fasnacht 
verteilen können, doch sie blieben 
dann doch bei Bananen, Mandarinen, 
Süssigkeiten und Getränken. Dazu 
standen schon jede Menge «Räppli» 
im Wagen bereit – natürlich auch in 
Rosarot. 

Keine Beizen in Riehen
Inspiration für das Sujet waren 

gleich mehrere aktuelle Anlässe, die 
für Aufregung in der Basler Bevölke-
rung gesorgt hatten. Im «Zeedel» wur-
den nicht nur die Tesla-Fahrzeuge der 
Polizei und die endlosen Baustellen in 
der ganzen Stadt durch den Kakao 
gezogen, sondern auch die fehlenden 
Beizen in Riehen und das einem Ge-
fängnis ähnelnde Meret-Oppenheim-
Hochhaus im Gundeli. Auch die BVB 
bekamen ihr Fett weg: «Die mache 
sich immer grad sälber zur Sau», weil 
sie ohne triftige Gründe viel Geld für 
neue Busse und Trams ausgeben wür-
den. Und überhaupt würde die un-
überlegte Geldverschwendung in 
Basel-Stadt die «Bebbis» unzufrieden 

stellen: «Gäld spiilt in Basel kai Rolle 
– me sait, mer schepfe’s uss em Volle.» 
Das Publikum konnte sich bei der Vor-
stellung der diesjährigen Verse ein 
Schmunzeln nicht verkneifen.

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten bei der Wagenvernissage 
wie jedes Jahr die «Jeisi Migger 1926», 
die älteste Gugge Basels. Laut und dy-
namisch, wie es sich für eine Gugge 
gehört, traten sie mehrmals auf und 
spielten, was das Zeug hielt. Die 
Schnitzelbänke «Bebbi Buebe» und 
«Staubwolgge» durften natürlich auch 
nicht fehlen und brachten mit ihren 
spassigen Versen Jung und Alt zum La-
chen. 

Die Vorfreude auf die Fasnacht war 
rasch im ganzen Raum spürbar und 
steckte alle an. Kinder spielten mitei-
nander und sprangen fröhlich zwi-
schen den Bänken umher, während 
sich Erwachsene unterhielten, assen 
und die festliche Stimmung genossen. 
Die verstohlenen Blicke auf den gelun-
genen Wagen verrieten die Ungeduld 
der Besucher bis zum eigentlichen 
Höhepunkt der Veranstaltung, an 
dem die Chropfheimer traditionsge-
mäss im Kostüm und mit Larve ihren 
Wagen präsentieren. Kurz bevor es so-
weit war, schloss «dr Boodesuuri» mit 
Schnitzelbänken und einer schönen 
Botschaft das Bühnenprogramm ab. 
Sein Fazit: Obwohl sich die Bevölke-
rung oft beklage und unzufrieden sei, 
bleibe Basel doch die schönste Stadt 
der Welt!

Perfekter Cortège trotz Regen
Einige Stunden später begannen 

mit dem Morgestraich offiziell «die 
drey scheenschte Dääg». Das trockene 
Wetter hielt am Fasnachtsmontag lei-
der nicht lange an: Am Mittag fing es 
an zu stürmen, starke Winde und so-
gar Schnee schienen den Fasnächt-
lern den Tag verderben zu wollen. 
Glücklicherweise mussten sie sich am 
Cortège nur noch mit etwas Regen ab-
finden, ansonsten schien die Sonne. 
«Während der beiden stärkeren Re-
genschauer haben sich viele Besucher 
eine kurze Pause in den Beizen ge-
gönnt, danach haben sie aber wieder 
in Scharen die Strassen gesäumt», be-
richtet Werner Bär, Obmann der  
Chropf Clique. Das wechselhafte Wet-
ter habe der guten Stimmung am Um-

zug zum Glück keinen Abbruch getan. 
Im Gegenteil, der Cortège sei sogar 
sehr gut verlaufen. 

Ob vom Fasnachtscomité, von den 
regionalen Medien oder den zahlrei-
chen Besuchern am Strassenrand – 
der prächtige Wagen habe viele Glück-
wünsche erhalten, erzählt Bär. Die 
Clique sei begeistert gewesen, wie gut 
ihr Sujet und das grinsende Säuli beim 
Publikum angekommen sei. Froh sei 
er auch, dass alle den Cortège ohne 
Stau oder andere Zwischenfälle 
genies sen konnten. Fleissig verteilten 
die Chropfheimer alle «Zeedel», 
Früchte und Süssigkeiten an die Fas-
nachtsbegeisterten: «Um 18 Uhr war 
unser Wagen komplett leer», sagt Wer-
ner Bär stolz. Am Mittwoch wird es 
wohl nicht anders gewesen sein. 
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Mitten im Dorf – Ihre Riehener Zeitung

Ein grosses, lächelndes «Säuli» mit Kleeblatt und viel Liebe zum Detail – der Wagen der Chropf Clique Rieche fiel am Cortège positiv auf. Fotos: Philippe Jaquet

«dr Boodesuuri» sorgte an der Wagenvernissage mit witzigen Versen und 
einer schönen Botschaft für gute Stimmung.  Foto: Nathalie Reichel

Viele Leute kamen an die Wagenvernissage im Werkhof. Foto: Nathalie Reichel
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BILANZ Kantonspolizei und Stadtreinigung blicken auf intensive Fasnachtstage zurück

Eine ruhige Basler Fasnacht – «bis zletscht» 
rz. Die diesjährige Basler Fasnacht war 
für die Basler Blaulichtorganisationen 
eine relativ ruhige, wie aus einer 
 Medienmitteilung vom Donnerstag 
hervorgeht. Zwar wurden die Kantons-
polizei Basel-Stadt und die Rettung 
Basel-Stadt zu diversen Einsätzen 
 gerufen, doch verliefen die «drey 
 scheenschte Dääg» vergleichsweise 
sehr ruhig. Vereinzelt musste die Poli-
zei eingreifen, schlichten oder zur 
 Ordnung rufen – beispielsweise bei den 
rund ein Dutzend Schlägereien und 
Tätlichkeiten, die der Einsatzzentrale 
gemeldet wurden.

Als gestohlen gemeldet wurden eine 
Larve, ein Piccolo und eine Trommel. 
Acht weitere Diebstähle kamen eben-
falls zur Anzeige. Die Polizei musste 
29 Kinder vorübergehend auf dem Pos-
ten betreuen, bevor sie diese den er-
wachsenen Begleitpersonen zuführen 
konnte. Eine Person hatte ihren Rausch 
auf dem Polizeiposten auszuschlafen. 
Die Sanität der Rettung Basel-Stadt 
leistete rund vierzig «Fasnachtsein-
sätze». Auslöser waren beispielsweise 
Stürze, medizinische Probleme oder 
die Folgen eines zu grosszügigen 
 Alkoholgenusses. Im Rahmen der 
 diesjährigen Fasnacht mussten 295 
 Velos entfernt werden.

Über 160 Tonnen Abfall
Wie immer viel Arbeit hatte die 

Stadtreinigung des Tiefbauamtes Ba-
sel-Stadt zu bewältigen. Bis am Mitt-
wochmorgen räumte sie laut einer 
 Medienmitteilung in Sonderaufgebo-
ten rund 163 Tonnen Fasnachtsabfälle 
weg. Mit einem Spezialteam hatte die 
Stadtreinigung am Montagmorgen 
nach dem Morgestraich eine Glastour 
durchgeführt: Zwischen 8 und 10 Uhr 
wurden entlang der Cortège-Routen 
Flaschen und Trinkgläser eingesam-
melt mit dem Ziel, Verletzungen zu ver-
meiden. Aber nicht nur das: Am Fas-
nachtsmontag und -mittwoch wurde 
im Anschluss an den Cortège bis nach 
23 Uhr die Achse Messeplatz bis 
Aeschenplatz durch die Spätreinigung 
mit rund 40 Personen gereinigt.

Am Fastnachtsdienstag und -mitt-
woch sowie gestern Donnerstag nach 
dem Ändstreich ab 4 Uhr wurde die 
 Beseitigung der Fasnachtsabfälle von 
rund 290 Frauen und Männern mit 120 
Fahrzeugen vorgenommen. Mit Besen, 
Schaufeln, Schneepflügen an den 
Kleinmaschinen und den kleinen und 
grossen Wischmaschinen, Kehricht-

wagen, Kleinlastwagen und Baggern 
räumten die Stadtreiniger den Fas-
nachtsabfall, vor allem Räppli, von der 
Strasse weg. Dabei wurde der gröbere 
Abfall direkt in die drei Kehrichtwagen 
eingeladen, die in Gross- und Kleinba-
sel bestimmte Routen abfuhren. Rund 
150 Frauen und Männer wischten die 
Räppli mit Besen in den Strassengra-
ben, damit die kleinen Wischmaschi-
nen das Material einsammeln konnten. 
Die grossen Wischmaschinen waren 
auf den grösseren Strassen unterwegs.

Imposante «Räppliburg»
Auf dem Messeplatz befand sich 

die imposante «Räppliburg», sozusa-
gen der Umschlagplatz, auf welchem 
der gesamte eingesammelte Fasnachts-
abfall abgeladen wurde. Dieser wurde 

dann mit Baggern in Mulden verladen 
und anschliessend in die Kehrichtver-
wertungsanlage gefahren. Nach dieser 
Grobreinigung kamen die Schwemm-
wagen zum Einsatz, welche die  
Strassen und Plätze mit Wasser ab-
spritzten. 

Wie die Stadtreinigung mitteilt, 
wurden gestern die Dolen und 
Schlammsammler von Räppli befreit, 
damit das Wasser beim nächsten Regen 
ungehindert wieder in die Kanalisation 
fliessen kann.

Während der Fasnacht war die 
Stadtreinigung am Cortège an strate-
gisch wichtigen Stellen in der Spiegel-
gasse und bei der Kaserne mit Mulden 
vor Ort, um den Wagencliquen eine di-
rekte Entsorgung ihres Materials an-
bieten zu können. 

GROSSER RAT Kommende Woche wird das Kantonsparlament das Modell der Einführungsklassen wohl wieder einführen

Die Rückkehr der Einführungsklassen
Auch dank Druck aus Riehen 
hat die Regierung beschlossen, 
die auf zwei Jahre verteilte 
erste Primarklasse ins 
Schulgesetz aufzunehmen.

Loris Vernarelli 

Die Märzsitzung des Grossen Rats von 
kommender Woche steht im Zeichen der 
Bildung. Gleich drei Schulthemen liegen 
den Kantonsparlamentariern in Basel 
vor, unter anderem sollen sie über die 
Wiedereinführung von Einführungsklas-
sen (EK) befinden. Die Zeichen stehen 
gut, dass das auf das Schuljahr 2015/16 
definitiv abgeschaffte Modell ein Come-
back feiern wird. Sehr zur Freude der EK-
Befürworter in Riehen, die sich am 
stärksten für die Wiedereinführung ein-
gesetzt haben.

Einführungsklassen sollen Schülerin-
nen und Schülern mit Entwicklungsrück-
ständen einen verlangsamten Schulstart 
ermöglichen, indem die Lerninhalte der 
ersten Primarklasse auf zwei Jahre verteilt 
werden. So erhalten die Kinder genügend 
Zeit für ihre Entwicklung. Das in Basel-
Stadt jahrelang erprobte Modell wurde 
im Zuge der Schulharmonisierung abge-
schafft. Bis im letzten Herbst stand der 
Regierungsrat hinter dieser Entschei-
dung: Die EK entsprächen nicht mehr 
dem Bedarf der heutigen Schülerschaft 
und seien ein vergleichsweise teures An-
gebot für wenige Kinder, hiess es bereits 
2014 in der Antwort auf eine Motion von 
SP-Grossrätin Kerstin Wenk. Trotz zahl-
reicher kritischer Stimmen aus allen po-

litischen Lagern rückte die Regierung 
nicht von dieser Position ab. Im vergan-
genen November dann die Überra-
schung: Die Exekutive krebst zurück und 
erlaubt ab 2020 nun doch wieder Einfüh-
rungsklassen für Kinder mit Sprach- oder 
Entwicklungsschwächen.  

Pilotprojekte in Riehen
Was hat den Sinneswandel verur-

sacht? Einerseits Gespräche mit Schullei-
tungen und Lehrpersonen, wie der Basler 
Bildungsdirektor Conradin Cramer ge-
genüber den Medien verriet. Anderer-
seits verschiedene parlamentarische Vor-
stösse sowie die von 700 Personen unter-

schriebene Petition «Einführungsklassen 
jetzt», die Ende Dezember 2017 von der 
EVP Riehen lanciert worden war. Die 
Landgemeinde kann bei diesem Thema 
ohnehin als kleines Widerstandsnest be-
zeichnet werden. Mit dem Regierungs-
entscheid, auf die EK zu verzichten, woll-
te sie sich von Beginn weg nicht abfinden. 
2016 wurde der Gemeinderat von der 
Legislative beauftragt, ein neues Modell 
für den reibungsloseren Übergang von 
verhaltensauffälligen und entwicklungs-
verzögerten Kindern vom Kindergarten 
in die Primarschule auszuarbeiten. Ge-
meinderätin Silvia Schweizer stellte da-
mals klar, dass das kantonale Schulgesetz 

keine Einführungsklassen vorsehe und 
Riehen sich daran halten müsse. Als Al-
ternative schlug sie die Option eines drit-
ten Kindergartenjahres sowie eine inten-
sivere Betreuung im ersten Semester der 
Primarschule vor. Der Einwohnerrat 
nahm die beiden Pilotprojekte im No-
vember 2017 an. 

Doch die EK-Befürworter liessen 
nicht locker. Im Januar 2018 lancierte ein 
Komitee rund um SVP-Einwohnerrat Pe-
ter A. Vogt die unformulierte Volksinitia-
tive «Einführungsklassen: Eine Chance 
für Riehen», welche die Wiedereinfüh-
rung der EK auf Gemeindegebiet verlang-
te. Die Initiative kam schliesslich nicht 
zustande, als «Druckmittel» hat sie ihre 
Wirkung auf die Regierung wahrschein-
lich dennoch nicht verfehlt. 

Keine Fremdsprachenklassen
Nun hat Basel also beschlossen, dem 

Modell der Einführungsklassen eine 
neue Chance zu geben. Die Vorlage zur 
Motion von Kerstin Wenk, die am 20. 
März im Grossen Rat behandelt wird, 
sieht eine Änderung des Schulgesetzes 
vor. Darin sollen, anders als aktuell, alle 
Förderangebote verankert werden: Un-
terricht in Deutsch als Zweitsprache, För-
derangebote für besonders leistungsfähi-
ge Schülerinnen und Schüler, Schulische 
Heilpädagogik, Logopädie, Psychomoto-
rik und eben Einführungsklassen. Einzig 
die Fremdsprachenklassen finden keine 
Aufnahme unter Paragraf 63b.

Den Entscheid, welche Massnahmen 
getroffen werden, sollen die Schulleitun-
gen autonom treffen, dies aber unter Ein-
bezug des Kollegiums, hält die Regierung 
fest. Die Kosten für die Wiedereinführung 
der Einführungsklassen werden vom Er-

ziehungsdepartement auf zwei Millionen 
Franken pro Jahr geschätzt. Dafür sollen 
rund zehn EK entstehen, die Platz bieten 
für 140 Schülerinnen und Schüler. Die 
grossrätliche Bildungs- und Kulturkom-
mission stimmt der Wiedereinführung 
und den damit verbundenen Folgekosten 
einstimmig zu. 

Die Stadtreinigung war während der Fasnacht (im Bild beim Barfüsser-
platz) fast ununterbrochen unterwegs. Foto: zVg

In den kleinen Einführungsklassen können die Lehrpersonen besser auf 
die Kinder und ihre Bedürfnisse eingehen. Foto: zVg
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Fach «Politik» und 
Tesla-Polizeiautos
lov. Neben der Wiedereinführung von 
Einführungsklassen behandelt der 
Grosse Rat in seiner Sitzung vom 20. 
und 21. März zwei weitere Schulthe-
men: die Volksinitiative «Ja zu einem 
Fach Politik», der die vorberatende 
Kommission einen Gegenvorschlag ge-
genüberstellt, sowie der Informatik-
ausbau an der Sekundarstufe II.

Zu reden geben wird der Bericht 
der Geschäftsprüfungskommission 
zur Beschaffung von Tesla-Alarmpi-
kettfahrzeugen für die Polizei. Unter 
den parlamentarischen Vorstös sen 
befindet sich eine Standesinitiative, 
die ein schweizweites Moratorium 
für die E-Voting-Entwicklung for-
dert. Eine Motion verlangt eine bes-
sere Anordnung des Trambetriebs 
auf dem Centralbahnplatz und eine 
weitere will den Einsatz von Gummi-
geschossen durch die Polizei klarer 
regeln. Zwei weitere Motionen wol-
len eine Solardachpflicht auf öffent-
lichen Gebäuden einführen bezie-
hungsweise die Hürden für 
fassadenintegrierte Solarenergie-
nutzung senken. Ein Anzug wünscht 
mehr «Baseldytsch» im Grossen Rat.

SVP bi de Lüt
Stammtisch mit Gemeinderat Felix Wehrli, 
Nationalrat Sebastian Frehner und 
SVP Riehen Präsident Eduard Rutschmann.

25. März 2019, 18 Uhr  
im Restaurant Sängerstübli 
Oberdorfstrasse 2, Riehen
Keine Anmeldung nötig
www.sebastian-frehner.ch
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Verstorbene Riehen

Aebi-Häberlin, Edith Alice, geb. 1924, 
von Oberburg BE, in Riehen, Kornfeld-
str. 40
Müller-Marbot, Hanna Lilly, geb. 1932, 
von und in Riehen, Oberdorfstr. 15
Kissling-Weber, Ursina, geb. 1973, von 
Basel und Riehen, in Riehen, Schützen-
gasse 25

Défago-Ferrari, Bruna Maria Pia, 
geb. 1932, Val-d’Illiez VS und Ludiano 
TI, in Riehen, Bäumlihofstr. 421
Meier-Heim, Alice Rita, geb. 1930, von 
Basel, in Riehen, Inzlingerstr. 50
Puppato-Socin, Peter, geb. 1931, von 
Zürich, in Riehen, Am Ausserberg 26

KANTONSBLATT RIEHEN / BETTINGEN
Baupublikationen Riehen

Neu-, Um- und Anbauten: 
Bäumligasse 7, Riehen 
Projekt: Tierunterstände teilweise im 
Vorgarten, Bäumligasse 7, Riehen, Sek-
tion RA, Parzelle 247. 
Bauherrschaft: Andreas Wenk, Ober-
dorfstr. 57, 4125 Riehen 
Die Bauherrschaft ist Projektverfasser/in

Neu-, Um- und Anbauten: 
Niederholzstr. 63, Riehen 
Projekt: Erweiterung erdgeschossig, 
gartenseitig, Niederholzstr. 63, Riehen, 
Sektion RD, Parzelle 1883 
Bauherrschaft: Bernhard Speiser, Unte-
rer Batterieweg 164, 4059 Basel 
Silvia Luzia Hochreuter, Unterer Batte-
rieweg 164, 4059 Basel 
Projektverfasser: Baubüro in situ AG, 
CHE-104.963.702, Dornacherstr. 192, 
4053 Basel

Einwendungen gegen diese Bauvorhaben, 
mit denen geltend gemacht wird, dass 
 öffentlich-rechtliche Vorschriften nicht 
eingehalten werden, sind dem Bau- und 
Gastgewerbeinspektorat schriftlich und 
begründet im Doppel bis spätestens 
12. April 2019 einzureichen. Allfällige 
 Einsprachen werden gleichzeitig mit dem 
Bauentscheid beantwortet.

Grundbuch Riehen

Waltersgrabenweg 21, Riehen, Sektion: 
RD, Parzelle: 2279, Eigentum bisher Ma-

ya Wenk, Riehen. Eigentum neu Gregor 
Johannes von Arx, Riehen.
Rütiring, Höhenwegli, Riehen, Sektion: 
D, Parzelle: 3082, Eigentum bisher Tho-
mas Alexander Robert Grüninger, Rie-
hen, Harold Michael Georges Grünin-
ger, Wollerau SZ. Eigentum neu 
Giuseppe Bonina, Frick AG, Döne Boni-
na, Frick AG.
Steingrubenweg 117, Riehen, Sektion: 
RF, Parzelle: 678, Eigentum bisher Mar-
tina Fellay, Chancy GE, Doris Christa 
Gerber, Reinach BL, Gregor Erich 
Schmieder, Riehen, Karin Ida Schmie-
der, Zürich. Eigentum neu Daniel Aeber-
li, Riehen.
Bäumlihofstrasse 391, Riehen, Sektion: 
RC, Stockwerkeigentumsparzelle: 11-47, 
Eigentum bisher Daniel Walter Ulrich, 
Basel. Eigentum neu Laurent Jean Brault, 
Basel, Souhayla El Maadidi, Basel.
Bäumliweg, Riehen, Inzlingerstrasse, 
Riehen, Sektion: RF, Parzelle: 1024, 
 Eigentum bisher Andreas Wolfgang 
Wenk, Riehen, Willipeter Fischer, Rie-
hen, Isabelle Andrée Stump, Itingen BL. 
Eigentum neu WIR Bank Genossen-
schaft Basel.

Grundbuch Bettingen

Hauptstrasse 77, Bettingen, Sektion: B, 
Parzelle: 1201, Eigentum bisher Eleo-
nora Gertrud Isler Bitem (ESP). Eigen-
tum neu Luis Miguel Peláez Pallardel 
Basel, Sarah-Joy Iris Rae Basel.

Freitag, 15. März 2019 Nr. 11  Riehener Zeitung 2



RENDEZ-VOUS MIT … Milena Petignat, die auf dem Bäumlihof tiergestützte Psychotherapie anbietet  

«Ich musste diese einmalige Chance ergreifen»
Schon als Kind schrieb Milena Petig-
nat Briefe an alle hundehaltenden 
Nachbarn im Quartier und bot ihnen 
an, mit deren Vierbeinern Gassi zu 
 gehen. Auf dem Hof von Bauer Gerber 
an der Inzlingerstrasse fragte sie re-
gelmässig nach Arbeit, brachte den 
Kälbchen ihre Milch oder mistete den 
Stall aus. Die heute 25-Jährige ge-
hört zu den beneidenswerten jungen 
Menschen ihrer Generation, die 
schon als Kind wussten, was sie mal 
werden wollten. Das Studium der 
 Psychologie an der Universität Basel 
scheint nur eine Abweichung von 
 diesem Weg: Als Bewohnerin des 
Bäumlihofs sowie Gründerin und 
 Co-Präsidentin des Vereins Compas 
für tiergestützte Psychotherapie vor 
allem für Kinder hat sie es geschafft, 
Beruf und ihre Leidenschaft für Tiere 
zu verbinden.

«Ich war überwältigt und wusste, 
dass ich diese einmalige Chance er-
greifen musste», sagt Petignat heute 
über die Situation Anfang 2018, als sie 
den Verein gründete. Mit der Familie 
Lüscher, die vor ihr als Untermieterin 
des Pächters und Landwirts Thomas 
Kyburz auf dem Bäumlihof lebte und 
sich um die dortigen Tiere kümmerte, 
hatte sie nach Abschluss ihres Studi-
ums bereits erste Gespräche über eine 
tiergestützte Psychotherapie geführt. 
Doch dann bekamen die Lüschers die 
Möglichkeit, einen eigenen Bauernhof 
zu bewirtschaften. «Sie boten mir an, 
ihren Platz zu übernehmen», erzählt 
Petignat. Ihr sei klar gewesen, dass sie 
solche Bedingungen so schnell nicht 
wiederfinden würde: «Der Hof liegt 
stadtnah und Thomas Kyburz war 
sehr an einer Zusammenarbeit inter-
essiert.»

Universität Basel bewirbt 
Verein Compas
Milena Petignat war aber genauso 

klar, dass sie ihr Projekt nicht alleine 
stemmen konnte. Immerhin trug ihr 
Lebensgefährte nicht nur die Ent-
scheidung mit, ins alte «Milchhüsli» 
auf dem Bäumlihof zu ziehen, er be-

schloss auch, den jungen Verein tat-
kräftig bei der Buchhaltung und am 
Wochenende im Stall zu unterstützen. 
Doch die Riehenerin brauchte ebenso 
professionelle Hilfe, die sie in Karin 
Hediger fand. Die zweite Co-Präsiden-
tin des Vereins Compas arbeitet als 
Psychotherapeutin am Zentrum für 
Psychotherapie der Fakultät für Psy-
chologie der Uni Basel, wo auch Petig-
nat in derselben Funktion tätig ist. 
Auch der Leiter des Zentrums, Jens 
Gaab, war laut Petignat sofort von der 
Idee begeistert. So kommt es, dass der 
Verein von der Universität offiziell als 
Institut für natur- und tiergestützte 
Interventionen beworben wird.

Wichtig ist Petignat die professio-
nelle Basis ihrer Arbeit auf dem 
 Bäumlihof: «Wir sind an die Uni an-
geschlossen und haben eine ordent-
liche Supervision. Qualität hat bei 
uns einen hohen Stellenwert.» Trotz-
dem gebe es immer wieder skeptische 
Stimmen, die sagten: «Da kann ich mir 
selbst einen Esel in den Garten stellen, 
und mein Kind wird gesund.» Sie hät-

ten eine Grundausbildung als Psycho-
logen und Psychotherapeuten, streicht 
Petignat den Unterschied heraus, die 
Tiere seien Teil der Anwendung pro-
fessioneller Psychotherapie. Dabei sei 
jede Therapiegestaltung individuell 
auf das Kind abgestimmt: «Manchmal 
ist es sinnvoll, das Kind immer mit 
demselben Tier zusammenzubringen, 
um eine Beziehung aufzubauen. 
Manchmal hilft es eher, mit verschie-
denen Tieren zu arbeiten.» 

In der ersten der wöchentlichen 
Sitzungen bespricht sie mit den Kin-
dern das Ziel der Therapie und zeigt 
ihnen den Hof: «Ich schaue, welche 
Tiere dem Kind gefallen und welche 
gar nicht.» Zur Steigerung des Selbst-
werts seien zum Beispiel Pferde bes-
tens geeignet, erklärt Milena Petignat. 
Die Kinder merkten, wie sanft und 
folgsam solche grossen, kräftemässig 
überlegenen Tiere doch seien. Der 
Umgang mit der eigenen Frustration 
lasse sich hingegen am besten mit Zie-
gen üben: «Die hören nicht immer auf 
Kommandos. Eine Gruppe Kinder 

wurde darüber so stinkig, dass sie 
 alles hinschmeissen wollten.» Zur 
Frust bewältigung habe sie therapeu-
tisch direkt an diesen Gefühlen anset-
zen und zusammen mit den Kindern 
alternative Lösungen entwickeln kön-
nen. Manchmal seien die Tiere aber 
einfach nur Teil der Atmosphäre: «Be-
spreche ich mit dem Kind einen kon-
kreten Vorfall, setzen wir uns zum 
Beispiel auf die Strohballen neben den 
Hühnern. Das ist ein anderer Kontext 
als in einer Praxis und ermöglicht vie-
len Kindern, ohne Druck über ihre 
Probleme zu sprechen.» 

Jeder Tag ist ein 
«Entwicklungstag»
Vorerst bleibt Milena Petignats 

und Karin Hedigers Engagement im 
Verein ehrenamtlich. Durch die fi-
nanzielle Unterstützung von Stiftun-
gen ist es immerhin möglich gewor-
den, einen Tierpfleger anzustellen. 
Doch jeder Tag sei ein «Entwicklungs-
tag» für den Verein, sagt die 25-jährige 
Psychologin. Es kämen immer mehr 
Kinder, langsam würde man sie ken-
nen. Auch Anfragen von Therapeuten, 
die auf dem Bäumlihof arbeiten wol-
len, habe es unter anderem nach dem 
letzten Artikel in der Riehener Zeitung 
(RZ3 vom 18.1.2019; die Red.) gege-
ben. «Dieses Interesse ist ein super 
Kompliment für unsere Arbeit. Aber 
momentan fehlt uns noch die finanzi-
elle Kapazität für einen Ausbau.»

Petignat findet es schön, wieder in 
Riehen zu wohnen. Ihre Eltern leben 
nunmehr in Basel, wo auch sie als Stu-
dentin zu Hause war. Sie sei immer 
hin und her gependelt, habe aber im-
mer nur im Kleinbasel gelebt, erzählt 
sie und lacht: «Es ist mittlerweile ein 
Running Gag, dass ich es nie über den 
Rhein geschafft habe.» Noch immer 
werde sie von vielen Riehenerinnen 
und Riehenern erkannt und auf ihre 
Arbeit angesprochen. Dies wohl auch 
aus einem bestimmten Grund: «Vom 
6er-Tram aus ist die Weide mit unse-
ren Pferden gut sichtbar.»

Boris Burkhardt
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MUSIKSCHULE RIEHEN Tag der offenen Tür am 23. März

Welches Instrument soll’s denn sein?

rz. Die Musikschule Riehen öffnet am 
Samstag, 23. März, von 10 bis 12.30 Uhr 
ihre Türen für alle interessierten Kin-
der ab Kindergartenalter und ihre 
 Eltern. An diesem Tag werden im 
 Musiksaal um 10 Uhr die Instrumente 
aus dem Angebot der Musikschule in 
einer kurzweiligen musikalischen 
 Darbietung von den Instrumentallehr-
personen vorgestellt. Die Instrumente 
können anschliessend in den Unter-
richtsräumen angefasst, gehört und 
ausprobiert werden. Die Lehrpersonen 
bieten den Kindern und ihren Eltern 
eine Orientierungshilfe bei der Wahl 
des Instruments und beraten sie in 
 allen fachlichen Fragen. Das Sekreta-
riat gibt Auskunft zur Organisation 
des Unterrichts sowie zur Anmelde-
prozedur. 

Mit einem vielseitigen Rahmen-
programm bietet die Musikschule 
der interessierten Öffentlichkeit ei-

nen Eindruck ihrer Angebote und 
 ihrer Pädagogik. Bereits am Abend 
vor dem Tag der offenen Tür, am 
22. März, finden im Musiksaal Kurz-
demos der Fächer Rhythmik/Musik, 
Bewegung und Tanz, Ohrenfitness/
Gehörbildung sowie Singkreis statt. 
Diese Angebote können ab dem Kin-
dergartenalter besucht werden. Ein 
neues Angebot für das Kindergarten-
alter ist der Vorkurs Blockflöte: Dieser 
wird am Freitag, 24. Mai, von Bettina 
Boysen, die das Fach neu an der 
 Musikschule unterrichtet, in einer 
Musizierstunde vorgestellt.

Einblick in den Unterricht
Während der Woche vom 25. bis 

29. März ist die interessierte Öffent-
lichkeit eingeladen, Einblick in den 
Unterrichtsprozess zu nehmen. Sämt-
liche Zimmer sind für gezielte Ein-
blicke in den Einzel-, Gruppen- und 

Ensembleunterricht offen. Der Unter-
richt findet jeweils nachmittags bis in 
die Abendstunden statt. Entsprechen-
de Übersichtspläne finden sich in der 
Eingangshalle der Musikschule. Wei-
tere Auskunft geben Leitung und Se-
kretariat. Am Mittwoch, 27. März, 
können interessierte Kinder ohne An-
meldung am offenen Singen teilneh-
men: 16.30 Uhr für die Primarstufe 1 
und 2 beziehungsweise 17.30 Uhr für 
die Primarstufe 3 und 4.

Am Sonntag, 31. März, um 17 Uhr 
folgt ein Kammermusikkonzert in der 
Reihe «Sarasinkonzerte» unter Mit-
wirkung der Lehrpersonen der Musik-
schule. Das familiengerechte Konzert 
dauert rund eine Stunde. Danach ist 
das Publikum herzlich eingeladen, 
bei einem kleinen Umtrunk mit den 
Musikerinnen und Musikern ins Ge-
spräch zu kommen. Wer sich für den 
Instrumentalunterricht an der Musik-

schule Riehen anmeldet, braucht je 
nach Fach etwas Geduld. Ohne oder 
mit kurzer Wartezeit können Kinder 
und Jugendliche anfangen mit den 
Blasinstrumenten Klarinette, Oboe, 
Fagott, Trompete, Blockflöte und 
Querflöte; Klavier, Violine und Gitar-
re sind aktuell die Instrumente mit 
der grössten Nachfrage, gefolgt von 
Schlagzeug und Violoncello. Für die 
Primarstufen 1 bis 3 werden an den 
Standorten Rössligasse (Klavier am 
Dienstag und Donnerstag), Schul-
haus Niederholz (Gitarre am Mitt-
woch) und Wasserstelzen (Klavier 
am Mittwoch) Gruppenvorkurse und 
Einzelunterricht angeboten. 

Für die Allerkleinsten ab andert-
halb Jahren bietet die Musikschule 
Riehen seit nunmehr zwölf Jahren das 
Fach Eltern-Kind-Musik an. Der Unter-
richt wird ab dem Schuljahr 2019/20 
am Mittwochvormittag stattfinden.

Die Auswahl an Instrumenten ist an der Musikschule Riehen gross. Fotos: Ana Rivarola

CARTE BLANCHE

Aufwertung des 
Niederholzquartiers

Stefan Frei

Mit der Fertig-
stellung der Zen-
trumsbebauung 
beim Bahnhof 
Niederholz er-
fährt das Nie-
derholzquartier 
eine weitere Auf-
wertung. Nach 
dem Rauracher-
Zentrum, dem 
S-Bahnhof Nie-
derholz mit vie-

len Anschlüssen an den lokalen öf-
fentlichen Verkehr und dem Neubau 
des Alters- und Pflegeheims Huma-
nitas wird die Dienstleistung für die 
Quartierbewohner nun nochmals 
verbessert. Mit dem Migros-Partner, 
dem grossen Fitnesszentrum und 
weiteren Genossenschaftswohnun-
gen wird das Niederholzquartier 
nochmals bereichert. 

Im und um das Rauracher-Zent-
rum finden unsere Kunden nun ein 
grosses Coop-Center mit vielen 
Frisch- und Markenprodukten (auch 
Frischfleisch), einen Denner und den 
neuen Migros-Partner mit seinen Ei-
genmarken. Ebenso beachtenswert 
sind die verschiedenen Arztpraxen – 
von Allgemeinmedizin über Kinder-
arzt, Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Augenarzt und Zahnarzt. Die Spitex, 
die Physiotherapie, die Ernährungs-
beratung und die Apotheke runden 
die medizinischen Dienstleistungen 
perfekt ab. Dazu kommt die Post, die 
in die Apotheke integriert ist, sowie 
die Basler Kantonalbank. Die Detail-
geschäfte wie Coiffeur, Bäckerei, Da-
menmodegeschäft und Augenoptiker 
zeigen, dass im Quartier weit mehr 
als der tägliche Bedarf abgedeckt 
 werden kann. Wer sich gerade in einer 
schwierigen Lebensphase befindet, 
bekommt bei den Sozialdiensten im 
Rauracher-Zentrum Rat und Unter-
stützung.

Von der Vereinigung Rauracher-
Zentrum her freuen wir uns über je-
des zusätzliche Angebot im Quartier 
und heissen die neuen Mitbewerber 
freundlich willkommen. Ich möchte 
die Gelegenheit aber auch nutzen, um 
unseren Kunden wieder einmal für 
ihre Treue ganz herzlich zu danken. 
In der heutigen Zeit ist alles möglich 
und nichts selbstverständlich. Wir 
schätzen diese Treue sehr, die uns un-
sere Kunden bereits während über 
40 Jahren entgegenbringen. Genau 
diese Treue ist es, die den Geschäften 
ihre Existenz sichert und dem Quar-
tier sogar einen Ausbau des beste-
henden Angebots ermöglicht. Lokal 
ist ökologisch, klimaschonend und 
sichert auch in Zukunft Arbeits- und 
Ausbildungsplätze im Quartier. Per-
sönlich bin ich jedenfalls sehr dank-
bar, dass meine Kinder Ausbildungs-
plätze in Riehen gefunden haben.

Stefan Frei ist Präsident der Vereini-
gung Rauracher-Zentrum.
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Grösstes Fachgeschäft in der Region
V-Zug
Waschautomaten 
Adora Waschen 
V4000

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora V4000/V2000

SONDERAKTION!

50%
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U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche!

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Auf Krötenspuren im Friedhof Hörnli

Wir laden Sie herzlich zu folgender Führung ein:

Auf Krötenspuren im Friedhof Hörnli
am Donnerstag, 21. März von 18 – ca.19.30 Uhr

Der sanierte Weiher in der Abteilung XII ist einer der wichtigsten 
Laichplätze für Erdkröten im Kanton. Auf dem Weg dorthin sind 
die Tiere jedoch auf Unterstützung angewiesen.

Treffpunkt: Eingang Abteilung XII, Grenzacherweg, 
Nähe Haltestelle Rudolf-Wackernagel-Str. (Bus 34, 42)
Leitung: Salome Leugger, Reto Hufschmid

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Gemeindeverwaltung Riehen – Fachstelle Umwelt

Besuchen Sie uns auch auf www.riehen.ch
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Zihlmann Gartenarbeiten
Wir pflegen und jäten Ihren Garten
sehr gerne mit viel Freude
Baiergasse 41, 4126 Bettingen
Tel. 061 603 27 99
Mobil 079 683 96 61

Nicht das Denken erlöst die Welt, sondern die Liebe. 

Manfred Kyber (1880–1933)

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Gatten, unserem liebsten Vater, Grossvater, Bruder und 
Freund

Dr. med. dent. Peter Puppato-Socin
*29. Mai 1931 †8. März 2019

Er ist am 8. März 2019 von uns gegangen. 
Du bist stets bescheiden geblieben. Wir sind dankbar und vermissen 
Dich sehr.

 In stiller Trauer:
 Ursula Puppato-Socin
 Peter Puppato und Petronela Piticari mit Emma
 Niklaus Mario Puppato
 Alexandra und Bastian Burger-Puppato mit Laurin und Malina
 Claudia Salomé Puppato

Die Bestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von Blumen gedenke man der Schweizerischen Vogelwarte in 
6204 Sempach. Postkonto: 60-2316-1, IBAN CH47 0900 0000 6000 
23161, Vermerk: Peter Puppato

Traueradresse: Ursula Puppato-Socin, Am Ausserberg 26, 4125 Riehen

Ursina Kissling
(17. Mai 1973 - 6. März 2019)

Florian, Mischa, Tamara, Aline
und alli dyni Fründ

D Truurfyyr findet im ängschte Familiekrais statt.

Laider mergge mir s jetz gly, 

du kasch nimme bi n ys sy. 

Riisig isch für uns dr Schmärz, 

doch du blybsch bi uns im Härz.

Kirchenzettel
vom 17. bis 23. März 2019

Evang.-ref. Kirchgemeinde Riehen-Bettingen
Weitere Infos siehe unter: www.riehen-bettingen.ch

Kollekte zugunsten:  Christlich jüdische  
Arbeitsgemeinschaft

DORFKIRCHE
So 10.00  Gottesdienst, Pfarrer Dan Holder,  

1. Predigt in einer Reihe zum  
Römerbrief, Kinderhüte im Pfarr-
saal. Kirchenkaffee im Meierhofsaal

 19.00  Ökumenisches Taizé Gebet, Kapelle 
der Kommunität Diakonissenhaus 
Riehen

Mo  6.00 Morgengebet, Pfarrkapelle
  9.00 Spielgruppe Arche Noah, Pfarrsaal 
 20.00 Männerabend, Meierhof 
Di 10.00 Bibelcafé im Pfarrsaal
 19.30  Generalversammlung der Ev.  

Allianz Riehen-Bettingen, Meierhof
Do  9.30  Bebalu Treff für Eltern und Kinder, 

Pfarrsaal
 10.00  Ökumenischer Gottesdienst,  

Pflegeheim zum Wendelin
 12.00 Mittagsclub Meierhof
Fr  6.00 Morgengebet, Dorfkirche 
Sa 14.00  Jungschar Riehen-Dorf: Das  

Geheimnis des Einhornes, Meierhof 

KIRCHE BETTINGEN
So 10.00  Der andere Gottesdienst, Leitung: 

Kurt Waldburger Kinderhüti und 
Sonntagschule

Di 12.00 Mittagstisch im Café Wendelin
 15.00 Altersnachmittag Bettingen
 21.45 Abendgebet für Bettingen
Mi  9.00 Frauenbibelgruppe
Do  8.30 Mothers in Prayer (MIP)
  8.30 Spielgruppe Chäfereggli
 15.00 Elterncafé mit Winterspielraum
 19.00 Teenieclub Bettingen-Chrischona
Fr 17.00  Coyotes Bettingen (Unihockey), 

Turnhalle St. Chrischona

KORNFELDKIRCHE
So 10.00  Gottesdienst, Pfarrerin Marianne 

Graf-Grether, Scharfes Salz und 
leuchtendes Licht Mt 5, 13–16,  
Kinderträff

Mo 18.00  Roundabout, Tanzgruppe  
für Mädchen

Di  9.45  Himmelszyt, Kleinkindergottes-
dienst für Kinder von 0 bis 4 Jahre

 14.30 Spielnachmittag für Familien
Mi 15.30  Unterhaltsame Lesung im Café 

Kornfeld
Do 12.00 Mittagsclub Kornfeld
 20.15 Kirchenchor Kornfeld
Fr  8.30  Stoff- und Frauenkleidertauschbör-

se, Tausch, Verkauf und Kauf von 
Frauenkleidern und Stoffen im 
gros sen Saal

ANDREASHAUS
Mi 14.30 Spiel-Nachmittag für Erwachsene
Do  8.00 Bio-Stand
 18.00 Nachtessen für alle
 19.15  Impuls am Abend,  

Pfarrer Andreas Klaiber

Diakonissenhaus
Fr 17.00  Vesper-Gebet zum Arbeits-Wochen-

schluss

So  9.30  Gottesdienst, Pfr. M. Forster

 19.00 Taizé-Gebet 

Freie Evangelische Gemeinde Riehen
Begegnungszentrum Erlensträsschen 47, 
www.feg-riehen.ch
So 10.00 Gottesdienst mit Roli Staub
 10.00 Kinderhüeti/Kids Treff Spezial
Mo 18.00  Gemeinschaftsabend für Verwit-

wete mit feinem Znacht und  
Gesellschaftsspielen

Di  6.30 Stand uf – Gebet
 14.30  Seniorenbibelstunde mit  

Raymond Dutoit: «Im Auftrag von 
Jesus Christus» (2. Korinther 4, 1–18)

Do 12.00 Mittagstisch 50+
 14.00 Café Binggis (Eltern-Kind-Treff)
Fr 17.00 Heilungsgebet
Sa 14.00 Jungschi

Röm.-kath. Kirche St. Franziskus
So  10.30  Eucharistiefeier – mit Austeilung 

der Asche
Mo 15.00 Rosenkranzgebet
 18.00 Ökumenisches Taizé-Gebet
Di  11.00  Wortgottesdienst mit  

Kommunionfeier
 12.00  Mittagstisch
  Anmeldung bei D. Moreno:
  Tel. 061/601’70’76
Do  9.30  Eucharistiefeier mit anschliessen-

dem «Käffeli» im Pfarreiheim
Sa 17.30  Eucharistiefeier am Vorabend

Kathrin
Schweizer

in die Regierung
In der Baselbieter Regierung braucht  
es wieder eine soziale Stimme! www.riehener-zeitung.ch

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung

Wir trauern um meine Mutter, Groossmamme, Schwiegermutter  
und Freundin

Marianne Dettwiler-Felder
* 30. Oktober 1930  † 9. März 2019

Liebevoll umsorgt durfte sie am Samstagnachmittag im Altersheim 
Adullam in Riehen einschlafen.

In lieben Gedanken:
 Christian Dettwiler mit Julie
 Nora, Isaak und Meret Dettwiler
 Dorothea Dettwiler

Die Trauerfeier findet am 22. März 2019, um 14 Uhr in der Dorfkirche  
Riehen statt.

Wer gerne im Sinne von Marianne etwas spenden möchte, unterstütze 
bitte Médecins Sans Frontières, IBAN CH 18 0024 0240 3760 
6600 Q. Vermerk: Marianne Dettwiler

Traueradresse: Familie Dettwiler, Büntenweg 14, 4126 Bettingen

Gilt als Leidzirkular

Der Tod ist Erlösung und der Weg zu allen,
die vorausgegangen sind!

Nach einem reichen und erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Rita Maria Kessler
* 13. November 1927    † 5. März 2019

Wir sind dankbar für deine hohe Arbeitsmoral und Pflichterfüllung, für deinen 
Humor und dein geselliges Wesen, deine Abenteuerlust nach fernen Ländern 
und deine ansteckende Fröhlichkeit, aber wir bewundern auch den Willen, 
selbstbewusst dein eigenes Leben zu gestalten und dir selbst die Treue zu 
halten.

Hanspeter und Beatrice Kessler-Strütt
Stephan von Daeniken-Walser mit Sarah und Fabienne
Bruno und Letizia Walser-Lavagnini mit Daniel
Martin und Margie Walser-Nicol mit Jan
Elisabeth und Peter Tschudin-Kessler mit Florian 
Michael und Andrea Kessler-Fankhauser mit Sarina und Larissa 
Nicolas und Rianna Walser-van de Camp 
Tobias und Fabienne Tschudin-Bühler mit Samuel und Leon

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 28. März 2019, um 13.30 Uhr im 
 Friedhof Hörnli in Riehen statt, Kapelle 5; mit anschliessender Beisetzung 
im Familiengrab.



AHA-THEATER «Theater im Theater» verspricht einen Einblick in die Laientheaterwelt

Ein Blick hinter die Kulissen

rz. Wollten Sie schon immer einmal 
wissen, wie es vor sich geht, wenn ei-
ne Laientheatergruppe ein Stück auf 
die Beine stellt? Dann bietet sich ein 
Gang ins Andreashaus in Riehen an, 
wo das Ensemble des AHa-Theaters 
ab 22. März die neue Produktion 
«Theater im Theater. (Nichts als Kud-
delmuddel)» insgesamt acht Mal zur 
Aufführung bringen wird. Wie es der 
sprechende und vielversprechende 
Titel erahnen lässt, beschreibt das 
Lustspiel in zwei Akten von Jürgen 
Hörner den nicht gerade hindernis-
freien Weg der Amateure zur Premi-
ere. Für das Publikum im Andreas-
haus bedeutet dies eine Komödie, die 
für die Lachmuskeln eine tüchtige 
Strapaze darstellen dürfte. Theater 
im Theater, auf die Spitze getrieben.

Im ersten Akt erleben Sie die Ge-
neralprobe eines Theaterstücks um 

die farbenfrohe Welt der Wahrsage-
rin Kassandra und deren Probleme 
mit ihrer Putzfrau, einer Kundin, 
dem Techniker der Swisscom und 
dem Fensterputzer. Schon vorweg-
genommen: Die Generalprobe geht 
gründlich schief. Der Regisseur ver-
zweifelt an den schauspielerischen 
Kapriolen, am Bühnentechniker und 
an der Souffleuse. Und als wäre das 
nicht schon Herausforderung genug, 
kriselt es auch zwischenmenschlich 
ganz gewaltig.

Im zweiten Akt sind Sie schliess-
lich Gast der Premiere ebendieses 
Stücks. Diese kann ja nur erfolgreich 
werden – oder etwa nicht? Schliess-
lich besagt doch das Sprichwort, dass 
eine missglückte Generalprobe Ga-
rant für eine gelungene Premiere sei. 
Na ja, die Hoffnung stirbt bekannt-
lich zuletzt.

«Theater im Theater», Premiere: Frei-
tag, 22. März, 20 Uhr, Andreashaus, 
Keltenweg 41, Riehen. Weitere Auffüh-
rungen bis 6. April. Verpflegungsmög-
lichkeit vor und nach dem Stück sowie 
in der Pause. Keine Reservationen 
(ausser für Gönner), Eintritt frei/ 
Kollekte.

LESUNG Anita Hansemann liest aus «Widerschein» in der Arena-Literaturinitiative

Von Sagen und menschlichen Schicksalen

Die sagenumwobene weisse Gämse 
wird in einem Seitental des bündne-
rischen Prättigaus gesichtet. Wenn 
diese Gämse auftaucht, heisst es, 
muss jemand sterben. Das letzte 
Mal wurde das Tier vor dreissig Jah-
ren in der Gegend gesehen, als der 
junge Viid verunglückte. Mit der 
Gämse kehren auch die unliebsa-
men Erinnerungen zurück. In Rück-
blenden erzählt der Roman die 
Kindheit und Jugend von Mia, der 
Bauerntochter, und Viid, dem jun-
gen Jenischen. Eine innige Freund-
schaft und Liebe verband die 
beiden. Die rebellische Mia lehnte 
sich damals gegen die fremden-
feindlichen Vorurteile der ganzen 
Dorfgemeinschaft und gegen den 
heftigen Widerstand der eigenen 
Mutter auf, ohne zu ahnen, welches 

Geheimnis sich hinter deren Verbit-
terung verbirgt.

Die Autorin Anita Hansemann, 
die heute in Zürich lebt, ist selbst auf 
einem kleinen Bergbauernhof im 
Prättigau aufgewachsen. Sie schreibt 
Theaterstücke, Kurzhörspiele, Kurz-
filmdrehbücher, Prosatexte und Kin-
dergeschichten. In ihrem Erstlings-
roman «Widerschein» verf licht die 
Autorin gekonnt die von Sagen, Aber-
glauben und Naturgewalten gepräg-
te Bergwelt St. Antöniens mit dem 
Schicksal ihrer Protagonisten. In der 
Gestalt der weissen Gämse verweben 
sich Vergangenheit und Gegenwart 
auf mystische Weise. 

Anita Hansemann bettet das Ro-
meo-und-Julia-Motiv in die atembe-
raubende und zugleich bedrohliche 
Berglandschaft ein, ohne dabei je ins 

Kitschige abzudriften. Die Autorin 
hat eine faszinierende Beobach-
tungsgabe und schildert präzis, un-
sentimental und oft beklemmend 
den rauen Alltag von damals – jenen 
der Bergbevölkerung und jenen der 
Fahrenden – und die Gemeinschaft, 
die in Todesgefahr zusammenhält, 
auf deren Solidarität aber «Fremde» 
nicht vertrauen können. Ein wuchti-
ger und mitreissender Roman, der 
ein heikles Kapitel in der Schweizer 
Geschichte aufgreift und Parallelen 
zum Heute aufzeigt.

Die Autorin stellt ihren Debüt-
Roman «Widerschein» am kommen-
den Dienstag, 19. März, um 20 Uhr im 
Haus der Vereine (Eingang Erlen-
strässchen 1, Riehen) vor. Der Eintritt 
kostet 15 Franken, für Arena-Mitglie-
der ist er frei.  Katja Fusek

Die unglückliche Liebe zwischen einem Jenischen und einer Prättigauerin ist das Thema von Anita Hansemanns 
Erstlingsroman. Foto: zVg

Echt oder gespielt? Das Ensemble des AHa-Theater in Aktion. Foto: zVg

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
SAMSTAG, 16. MÄRZ

Riehen à point
«Das Unterdorf, ein Herzstück des histori-
schen Dorfkerns»: Rund 90-minütige Gäs-
teführung mit Albin Kaspar, ehemaliger 
Leiter des Historischen Grundbuchs Rie-
hen. Treffpunkt: 14 Uhr, bei der ehemali-
gen Landvogtei (Kirchstrasse 13, Riehen). 
Kosten: Erwachsene Fr. 10.–, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre Fr. 5.–. 

Midnight-Sports
Spiel und Sein für Jugendliche zwischen 
13 und 18 Jahren. Sporthalle Niederholz 
(Niederholzstrasse 95, Riehen). Ab 21 Uhr 
bis ca. 23.30 Uhr.
Eintritt frei. Hallenschuhe mitnehmen.

DIENSTAG, 19. MÄRZ

Altersnachmittage Bettingen
Im Kirchli Bettingen (Brohegasse). 15 Uhr.

Turnen und Kaffee für Senioren
Seniorinnen und Senioren treffen sich je-
den Dienstag, 14.30 Uhr, in der Kornfeld-
kirche zum Turnen mit anschliessendem 
gemütlichem Kaffee. Sie freuen sich auf 
weitere TeilnehmerInnen. Auskunft bei 
Margrit Jungen über Tel. 061 601 79 07.

Lesung in der Arena
Anita Hansemann stellt ihren Erstlingsro-
man «Widerschein» vor. 20 Uhr, Haus der 

Vereine (Kellertheater, Baselstrasse 43). 
Eintritt: Fr. 15.– (Abendkasse), Mitglieder 
der Arena frei.

MITTWOCH, 20. MÄRZ

Spielnachmittag für Erwachsene
Jassen und Spielen im Andreashaus. Ab 
14 Uhr bis zirka 17 Uhr (Zutritt wegen Mit-
tagstisch erst um 14 Uhr möglich), Andre-
ashaus, Keltenweg 41, Riehen. Ohne An-
meldung, kleine Verpflegungsmöglichkeit 
vorhanden.

DONNERSTAG, 21. MÄRZ

Senioren-Tanznachmittag
Tanzen oder «Luege und lose»: Senioren-
Tanznachmittag für Singles und Paare mit 
Live-Musik. Saal im Landgasthof Riehen. 
Tanzfreudige Männer sind speziell will-
kommen! 14.30–17.30 Uhr (Kasse ab 
14 Uhr). Eintritt: Fr. 10.–.
Kontakt: seniorentanz.riehen@yahoo.com

Auf Krötenspuren im Friedhof Hörnli 
Öffentliche Führung mit Salome Leugger, 
Fachstelle Umwelt der Gemeinde Riehen, 
und Reto Hufschmid, stellvertretender 
Kreisleiter Friedhof Hörnli. Treffpunkt: 
18 Uhr, Friedhof am Hörnli, Eingang Ab-
teilung 12 am Grenzacherweg. Keine An-
meldung erforderlich, die Teilnahme ist 
kostenlos.

AUSSTELLUNGEN
SPIELZEUGMUSEUM DORF- UND 
REBBAUMUSEUM  
BASELSTRASSE 34

Dauerausstellungen: Historisches Spiel-
zeug; Riehener Alltagsgeschichte, Rebbau. 
Sonderausstellung: «Ich mach mir die 
Welt, wie sie mir gefällt». Bis 29. April.
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So, 11–17 Uhr 
(Dienstag geschlossen). Tel. 061 641 28 29, 
www.spielzeugmuseumriehen.ch.

FONDATION BEYELER 
BASELSTRASSE 101

Dauerausstellung: Sammlung Beyeler 
mit Werken der klassischen Moderne.
Sammlung Beyeler / Picasso Panorama. 
13. Januar bis 5. Mai.
Der junge Picasso – Blaue und Rosa  
Periode. Bis 26. Mai.
Rehbergerweg «24 Stops». Zwischen der 
Fondation Beyeler und dem Vitra Campus 
in Weil am Rhein. www.24stops.info.
Sonntag, 17. März, 15–15.45 Uhr: Visita 
guiada pública en español. Visita guiada a 
la exposición temporal «Picasso». Precio: 
precio de entrada + Fr. 7.–.
Mittwoch, 20. März, 12.30–13 Uhr: Kunst 
am Mittag. Werkbetrachtung: Der junge 
Picasso: «Acrobate et jeune arlequin», 
1905. Ohne Voranmeldung, Teilnehmer-
zahl beschränkt. Preis: Eintritt + Fr. 7.–.
Mittwoch, 20. März, 18.30–20 Uhr: Blaue 
Stunde. Signature Cocktails mit Jazzbe-
gleitung. Der Chef de Bar des Grand Hotel 
Les Trois Rois, Thomas Huhn, verführt die 
Besucher mit raffinierten Cocktailklassi-
kern in der einzigartigen Atmosphäre des 
Café Parisien. Begleitend dazu bringt das 
Taschenorchester mit viel Witz, Spielfreu-
de und Tiefgang musikalische Geschich-
ten aus dem Leben zu Gehör.
Mittwoch, 20. März, 18.30–20 Uhr: Blaue 
& Rosa Spaziergänge. Während der «Blau-
en Stunde» laden Mitarbeiter des Muse-
ums aus verschiedenen Abteilungen die 
Besucher zu spontanen Rundgängen 
durch die Bildwelt des jungen Picasso ein. 
Die Spaziergänge dauern rund 10 bis 20 
Minuten und bieten die Möglichkeit, im 
offenen Rahmen den Fokus auf ein bis drei 
Werke der Ausstellung zu richten.

Donnerstag, 21. März, 9–10 Uhr: Zeich-
nen mit Picasso: Wege der Linie. Von der 
Kontur zum Raum. Das Museum öffnet 
für kreative Frühaufsteher jeden Don-
nerstag seine Türen bereits eine Stunde 
früher. Von einem Zeichenexperten be-
gleitet haben Sie die Möglichkeit, Picas-
sos Arbeitsweise vor den Originalen zu 
erproben. Teilnehmerzahl beschränkt, 
frühzeitige Anmeldung erforderlich an 
kunstvermittlung@fondationbeyeler.ch. 
Preis: Eintritt + Fr. 10.–.
Öffnungszeiten: Täglich 10–18 Uhr, mitt-
wochs bis 20 Uhr. Eintritt: Erwachsene  
Fr. 25.–, Jugendliche 11–19 Jahren Fr. 6.–, 
Studierende bis 30 Jahre Fr. 12.–, Kinder 
bis 10 Jahre und Art-Club-Mitglieder frei.  
Familienpass: Fr. 50.–. Inhaber des Ober-
rheinischen Museumspasses und Colour 
Key: Eintritt frei. Mo 10–18 Uhr und Mi  
17–20 Uhr vergünstigter Eintritt. 
Für Sonderveranstaltungen und Führun-
gen ist eine Anmeldung erforderlich: Tel. 
061 645 97 20 oder E-Mail: fuehrungen@
fondationbeyeler.ch. Weitere Führungen, 
Informationen und Online-Vorverkauf un-
ter: www.fondationbeyeler.ch.

GALERIE LILIAN ANDREE 
GARTENGASSE 12

Lorenz Grieder: «Skizzelet» – Splitter 
2019. Ausstellung bis 31. März.
Sonntag, 17. März, 13–17 Uhr: Sonntags-
apéro. Der Künstler ist anwesend.
Öffnungszeiten: Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa 11–17 
Uhr, So 13–17 Uhr. Telefon 061 641 09 09. 
www.galerie-lilianandree.ch.

GALERIE HENZE & KETTERER & TRIEBOLD  
WETTSTEINSTRASSE 4

Der Mensch und die Natur. Bildnisse 
und Porträts – Das Menschenbild. Aus-
stellung bis 29. Mai.
Öffnungszeiten: Di–Fr 10–12 und 14–18 
Uhr, Sa 10–16 Uhr. Telefon 061 641 77 77. 
www.henze-ketterer-triebold.ch.

KÜNSTLERHAUS CLAIRE OCHSNER 
BASELSTRASSE 88

Claire Ochsner: Schwebende Donnas – 
verzauberte Frauen. Ausstellung bis 22. 
September.
Öffnungszeiten: Mi–So 11–18.30 Uhr. Tele-
fon 061 641 10 20. www.claire-ochsner.ch.

GEISTLICH-DIAKONISCHES ZENTRUM 
SPITALWEG 20

Sonderausstellung: «Gesichter Jerusa-
lems». Fotografien von Schwester Sabine 
Höffgen. Ausstellung bis 15. August.
Öffnungszeiten: Di–Sa 10–11.30 und 13.30–
17 Uhr, Eintritt frei, Infos über Telefon 061 
645 45 45 und www.diakonissen-riehen.ch.

GEDENKSTÄTTE FÜR FLÜCHTLINGE 
INZLINGERSTRASSE 44

Dauerausstellung: «Zuflucht und Abwei-
sung». Kuratiert von Gabriele Bergner.
Öffnungszeiten: täglich 9–17 Uhr. Sonder-
termine und Führungen auf Anfrage. Tele-
fon 061 645 96 50. Eintritt frei.

SAMMLUNG FRIEDHOF HÖRNLI 
HÖRNLIALLEE 70

Dauerausstellung: «Memento mori».
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Sonntag 
im Monat von 10–16 Uhr. Führungen für 
geschlossene Gruppen auf Anfrage. Telefon 
061 601 50 68.

Reklameteil
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Riehener Zeitung
machen den Lesern der Riehener Zeitung ein

Mittwochsgeschenk
Am Mittwoch, 20. März 2019,

gegen Abgabe dieses Inserates freien Zutritt 
in die Ausstellung der Fondation Beyeler.

Gültig für zwei Personen

Das Museum hat an diesem Abend bis um 
20 Uhr für Sie geöffnet.

Bohr Service 
Sadiku GmbH
Sonnenweg 14 - 4153 Reinach
079 717 03 04 - info@bohrservice.ch 
Beton - bohren - fräsen 
sauber - schnell - preisgünstig
www.bohrservice.ch - 061 715 95 19

13
5

6
01

9

Reklameteil

Foto: Rolf Spriessler-Brander 

Foto: zVg 
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«LAUTSPRECHERBESCHALLUNG NEIN»
Referendum gegen den Beschluss des Grossen Rates vom 13. Februar 2019 

betreffend Totalrevision des Übertretungsstrafgesetzes (ÜStG)

Im Zuge der Revision des Übertretungsstrafgesetzes hat der Grosse Rat die Bewilligungspflicht für Lautsprecher er-
satzlos gestrichen. Deshalb können nun ganz offiziell Lautsprecheranlagen im öffentlichen Raum, in allen Parks, Anla-
gen, Plätzen, Quartierstrassen, am Rheinufer, also im ganzen Kanton Basel-Stadt von 7 bis 22 Uhr betrieben werden. 
Und niemand wird mehr beurteilen können, wann diese zu laut sind!

Wir wollen keine Dauerbeschallung des ganzen Kantons! 
Nur über den Weg des Referendums kann dies noch verhindert werden.

Die unterzeichnenden, im Kanton Basel-Stadt stimmberechtigten Personen verlangen gemäss § 52 der Kantonsverfas-
sung, dass der oben genannte Grossratsbeschluss vom 13. Februar 2019 der Volksabstimmung unterbreitet wird.

Politische Gemeinde: ❑ Basel ❑ Riehen ❑ Bettingen

 Nur stimmberechtigte Personen mit Wohnsitz in oben genannter politischer Gemeinde.

Wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht oder wer bei der Unterschriftensammlung besticht oder sich 
bestechen lässt, mit einem anderen Namen als seinem eigenen unterschreibt oder auf eine andere Weise das Ergebnis 
der Unterschriftensammlung fälscht, macht sich strafbar.

(Art. 281 und 282 des Schweizerischen Strafgesetzbuches [StGB, SR 311.0])

Ablauf der Referendumsfrist: 30. März 2019

Ganz oder teilweise ausgefüllte Unterschriftenbögen müssen bis spätestens am 28. März 2019 bei 
«Lautsprecherbeschallung NEIN», Burgweg 32, 4058 Basel, eingegangen sein.

Name Vorname Geburtsdatum Wohnadresse Unterschrift Kontrolle

Handschriftlich in Blockschrift Tag Monat Jahr Strasse und Hausnummer Eigenhändige Unterschrift Leer 
lassen
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Offene Stellen in den 
Tagesstrukturen der  
Gemeindeschulen 
 

 

  

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu zu 
besetzen: 
 

Fachperson Betreuung 
Pensum: ca. 55% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Fachperson Betreuung (Springer/in) 
Pensum: ca. 25% mit 100% Verfügbarkeit 
Stellenantritt: sofort oder nach Vereinbarung 
 

Praktikant/in 
Pensum: 80-100% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 
 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Offene Stellen in den  
Gemeindeschulen 
 

 

  

Unsere Gemeindeschulen umfassen sechs Primar-
stufenstandorte und 22 Kindergärten. Sie bieten 
Lehr- und Betreuungspersonen zahlreiche Berufs-
möglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen neu 
zu besetzen: 
 

Primarlehrperson (Springer/in) 
Pensum: 60% mit 100% Verfügbarkeit 
Stellenantritt: sofort oder nach Vereinbarung 
 

Primarlehrperson 
Pensum: 80%-90% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Kindergartenlehrperson 
Pensum: 50-60% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Vorpraktikant/in 
Pensum: 80-100% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Schulische/r Heilpädagoge/in 
Pensum: 40-70% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Schulsozialpädagoge/in 
Pensum: 60% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 
Detaillierte Informationen zu den freien Stellen 
an den verschiedenen Standorten finden Sie lau-
fend unter: www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
 gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur und 
der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sortiment 
an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und Kultur. 
 Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n

Anzeigenverkäufer/in  
Print und Online (100%)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Publi

reportagen und Rubrikeinträgen für Magazine und Broschüren.
•  Sie unterstützen den Verlag bei der Lancierung einer neuen App 

und akquirieren/gewinnen dafür Partner und Inserenten.
•  Sie sind im Aussendienst unterwegs und überzeugen die Kunden 

vor Ort von unseren Produkten.
•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen  Kundenkontakte 

und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.
•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 

weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben uner

müdlich am Ball.
•  Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen OfficeProdukten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Sie haben ein Flair für Technik und können einem Kunden geduldig 

die Funktionalität einer App erläutern.
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative. Die Zusammenarbeit  
mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungsbedingungen 
 runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Verfü
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
an folgende Adresse: bewerbung@reinhardt.ch
Friedrich Reinhardt AG, Stephan Rüdisühli, Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch

  
 

 
 

 

  

Offene Stellen in der  
Gemeindeverwaltung 
 

 

  

Die Gemeindeverwaltung Riehen bietet als attraktive Arbeitgebe-
rin zahlreiche Berufsmöglichkeiten. Zur Zeit sind folgende Stellen 
neu zu besetzen: 
 

Berufsausbildung zum/zur Gärtner/in EFZ  
(Fachrichtung Landschafts- und Gartenbau) 
Pensum: 100% 
Stellenantritt: 01.08.2019 
 

Soziokulturelle/r Animator/in oder Sozialpäda-
goge/in in Ausbildung 
Pensum: 60% 
Stellenantritt: 01.09.2019 oder n.V. 
 

Tiefbauer 
Pensum: 100% 
Stellenantritt: 01.07.2019 
 
 

Detaillierte Informationen zu den freien Stellen finden Sie laufend 
unter www.riehen.ch/offene-stellen. 
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Begegnungen
Weisheiten
Abenteuer

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Esther Oberle 
Survival-Guide für die Seele
240 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2322-2 
CHF 24.80

Suche 100% Arbeitsstelle  
(Daueranstellung)  

in Privathaushalt oder  
kleinerem Heim.

Ich bin eine reifere, versierte, erfah-
rene Frau in Betreuung und Pflege 
von Senioren (9 J. Pflege und Haus-
halt einer Demenzkranken Frau) 
Kinderbetreuung und Erziehung.

Komplette Haushaltsführung mit 
Reinigung und Gartenpflege und 
kann täglich kochen für ca. 12 Per-
sonen. Habe gute Referenzen.

Habe ich Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bitte bei Pa-
ter Hans-Jörg Gächter, Borromäum: 
Tel. 077 402 24 35. Besten Dank.
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inserate@riehener-zeitung.ch

Das ABC des Erfolges ist Werbung



RHEIN-
KREUZFAHRT 

BASEL –ROTTERDAM–AMSTERDAM–BASEL

Der Friedrich Reinhardt Verlag  
schenkt Ihnen zu dieser fantastischen 
Reise sämtliche acht Ausflüge  
im Wert von CHF 290.– pro Person.

Zusammen mit dem Friedrich Reinhardt Verlag 
offerieren wir Ihnen diese äusserst reizvolle 
Flussreise. Sie führt Sie von Basel nach Rotter-
dam und Amsterdam und wieder zurück nach 

Basel. Bei dieser Reise machen Sie einen Ausflug in den 
Keukenhof, der mit seiner prächtigen Parkanlage und 
seiner einmaligen Tulpenvielfalt schlicht einmalig ist. 
Die MS Thurgau Silence**** ist ein äusserst komfortables 
und ruhiges Schiff. Die Küche ist hervorragend und die 
Bedienung erstklassig. Wir bieten Ihnen grosszügige 
Superieur-Kabinen an, die über Hotelbetten und franzö-
sische Balkone verfügen.

1. TAG BASEL
Individuelle Anreise nach Basel. Einschiffung ab 
15.00 Uhr. Um 16.00 Uhr heisst es «Leinen los!».

2. TAG KEHL
Rundfahrt/-gang durch Strasbourg. Entdecken Sie die viel-
seitigen Facetten der Europastadt wie das UNO-Gebäude, 
die Altstadt mit malerischen Fachwerkhäusern und das 
weltbekannte Münster. Am Mittag Weiterfahrt nach Köln.

3. TAG KÖLN
Morgens Passage der bekannten Loreley-Strecke. In Köln 
Rundgang durch die alte Domstadt. Deren Wahrzeichen 
ist die Kathedrale, eine der grössten Europas und ein 
Meisterwerk der Hochgotik.

4. TAG DORDRECHT–ROTTERDAM
Vormittags Ausflug zu den berühmten Windmühlen von 
Kinderdijk. Der Komplex aus dem 18. Jahrhundert 
erlangte 1997 den Status als UNESCO-Weltkulturerbe. 
Am Mittag Weiterfahrt nach Rotterdam und Rundfahrt 
durch die lebendige und pulsierende Metropole. Am 
späten Abend Weiterfahrt nach Amsterdam.

5. TAG AMSTERDAM
Morgens Ausflug zum Keukenhof mit seiner weltweit 
einmaligen Blütenpracht. Im Frühling verwandeln 
Millionen von Tulpen die herrlichen Parkanlagen in ein 
farbenfrohes Blumenmeer. Bei der Grachtenfahrt (1) am 
frühen Abend präsentieren sich die Kaufmannshäuser 
entlang der Kanäle auf ganz besondere Weise. Weiter-
fahrt während des Abendessens.

6. TAG DUISBURG–DÜSSELDORF
Geniessen Sie die Annehmlichkeiten an Bord während 
der Schifffahrt nach Duisburg. Nach dem Mittagessen 
Ausflug nach Essen zur Zeche Zollverein. Das bis 1986 
aktive Steinkohlebergwerk ist heute ein Architektur- und 
Industriedenkmal sowie eine UNESCO-Welterbestätte. 
Alternativ Transfer (1) nach Düsseldorf für individuelle 
Besichtigungen. Währenddessen fährt das Schiff weiter 
nach Düsseldorf und nimmt die Ausflugsgäste dort gegen 
Abend wieder an Bord.

7. TAG KOBLENZ
Rundgang durch Koblenz mit Besuch der Festung Ehren-
breitstein. Schmuck präsentiert sich eine der ältesten und 
vielfältigsten Städte Deutschlands. Lauschen Sie den 
Ausführungen eines Einheimischen über die einzigartige 
Kulturlandschaft während der Passage des «Romanti-
schen Rheins». Rebenbewachsene Steilhänge, beeindru-
ckende Felsen wie die Loreley so wie trutzige Burgen 
prägen das Mittelrheintal und sind Inbegriff der Rheinro-
mantik.

8. TAG BADEN–BADEN
Nach der Ankunft in Plittersdorf nach dem Mittagessen 
steht ein Busausflug nach Baden-Baden auf dem Pro-
gramm. Die Bäder- und Kunststadt begeistert mit ihrer 
Atmosphäre, den prunkvollen Herrenhäusern und 
traumhaften Parkanlagen während eines Rundgangs Der 
Bus bringt die Ausflugsteilnehmer zurück nach Kehl, wo 
das Schiff bereits wartet.

9. TAG BASEL
Ausschiffung nach dem Frühstück und individuelle 
Heimreise.

(1) Fakultativer Ausflug, nur an Bord buchbar,  
Programmänderungen vorbehalten

REISEDATEN
9 Tage, Basel–Rotterdam–Amsterdam–Basel
Reisedaten: 10.–18. Mai 2019

REISEKOSTEN
Preise pro Person in CHF,  
Superieur Mitteldeck-Kabine:
Normalpreis:  CHF  1780.–
 «Reinhardt»-Spezialpreis *** CHF  1490.–
Auftragspauschale CHF 30.–
*** Die Anzahl Kabinen ist limitiert

LEISTUNGEN:
Rheinkreuzfahrt in gebuchter Kategorie, Vollpension an 
Bord, alle Schleusen- und Hafengebühren, Schweizer 
Bordreiseleitung, Audio-Set bei allen Ausflügen, 
Ausflugspaket im Wert von CHF 290.00/Person  
(8 Ausflüge) gratis, ausführliche Reisedokumenta tion

ES STEHEN FOLGENDE KABINEN 
ZUR VERFÜGUNG:
Superieur Mittel- und Oberdeck-Kabine
Fakultative Zuschläge:
Zuschlag Versicherung:  CHF  52.–
Zuschlag Einzelzimmer:  CHF  590.–
Zuschlag Extra(s) 1:  CHF  150.–*  
* Superieur-Oberdeck mit franz. Balkon  
in der Doppelkabine

NICHT INBEGRIFFEN:
An- und Rückreise zum/vom Schiff, Versicherungen,  
Getränke, Trinkgelder (Empfehlung € 5.00–7.00 p.P./
Tag), Auftragspauschale

Alle drei Leserreisen können Sie exklusiv an der Sattel-
gasse 4 (beim Marktplatz, 4. Stock) in Basel, telefonisch 
unter +41 61 264 55 88, www.frossard-reisen.ch oder 
unter booking@frossard-reisen.ch buchen.

Zwei weitere exklusive 
«Reinhardt»-Leserreisen
8 TAGE GLANZLICHTER DER DONAU
Passau–Wien–Budapest–Bratislava– 
Dürnstein–Passau  
Reisedaten: 4.–11. August 2019 
«Reinhardt» Geschenk: Gratis-Ausflugspaket im 
Wert von CHF 190.– pro Person (6 Ausflüge)
MS Thurgau Silence****

9 TAGE DREI-FLÜSSE-ZAUBER –  
DONAU, MAIN UND RHEIN
Passau–Regensburg–Würzburg–Miltenberg–Basel 
Reisedaten: 13.–21. Oktober 2019 
«Reinhardt»-Geschenk: Gratis-Ausflugspaket  
im Wert  von CHF 210.– pro Person (8 Ausflüge)
MS Thurgau Silence****

MIT DER MS THURGAU SILENCE****

Tulpenblüte
10.–18. MAI 2019
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bringt Erfolg!

Telefon 061 645 10 00

Fax 061 645 10 10
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BEDACHUNGEN

KERAMIKBAU

www.bernardi.ch

Wir verbinden bestes Handwerk  
mit durchdachten ästhetisch  
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ABLAUF REINIGUNG

Ablauf Reinigung BLITZ-BLANK AG

Rüchligweg 65, 4125 Riehen
Tel. 061 603 28 28
info@blitzblank.ch www.blitzblank.ch
Entstopfungen | Kanal- und Rohrreinigung | Kanalsanierung 
Kanalortung | Kanal-TV | Dichtheitsprüfung | Bauaustrocknung

Ablauf Reinigung BLITZ-BLANK AG
Rüchligweg 65

CH-4125 Riehen

Tel. 061 603 28 28

Fax 061 603 28 29

info@blitzblank.ch

www.blitzblank.ch

                   � �              Geschäftsführer: I. Campinari
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TRANSPORTE

P. Nussbaumer
TraNsPorTe aG/muldeN
basel % 061 601 10 66

SCHLOSSER

Metallbau

Schlosserei

Kunstschlosserei

Mechanik

LORENZ
MÜLLER
SCHLOSSERE I

Brünnlirain 13, 4125 Riehen
Telefon 079 378 70 30
www.lorenzmueller-schlosserei.ch

PLATTENLEGER

Lergenmüller AG

Wand- und Bodenbeläge – Mosaiken

Oberdorfstrasse 10
Postfach 108, 4125 Riehen 1
Telefon 061 641 17 54
Telefax 061 641 21 67
lergenmueller@bluewin.ch

INNENDEKORATEURE

Werkstätte für Polstermöbel 
und Innendekoration

Vorhänge, Bettwaren,  
Polstermöbel, Teppiche,  
Polster-, Teppichreinigung,  
Bodenbeläge

L. Gabriel
Innendekorateur
Bahnhofstr. 71, Tel. 061 641 27 56

ANTIQUITÄTEN

Hans LucHsinger
antiquitæten

Verkauf, Restaurationen und  
Schatzungenvon antiken Möbeln,  

Reparaturen

Tel. 061 601 88 18
Äussere Baselstrasse 255

SCHLÜSSELSERVICE

www.alpha-key.com

Schlüsselservice Riehen

 Schloss & Schlüssel
 Einbruchschutz
 Neue Schliessanlagen
 Briefkasten
 Reparaturen

061 641 55 55

GIPSER

PFLÄSTERUNGEN

Im Heimatland 50, 4058 Basel
Tel. 061 681 42 40, Fax 061 681 43 33
www.pensa-ag.ch

EINBRUCHSCHUTZ

Telefon 061 686 91 91

Wir haben etwas
gegen Einbrecher.

www.einbruchschutzBasel.ch
SANITÄR + SPENGLEREI

Gebr. Ziegler AG
Spenglerei, sanitäre Installationen

Wiesenstrasse 18, Basel
Telefon 061 631 40 03

 Erlensträsschen 48

 Bauspenglerei Sanitäre Anlagen
 Flachdacharbeiten Kundendienst

  
 

                 061 641 16 40

FENSTERBAU

Top im Innenausbau
und Aussendienst

Telefon 061 686 91 91

ROBERT SCHWEIZER AG

HEIZUNGEN & SANITÄR

BAUGESCHÄFT

R. Soder
Baugeschäft AG
Oberdorfstrasse 10, 4125 Riehen 1
Tel. 061 641 03 30, Fax 061 641 21 67
soderbau@bluewin.ch

Neu- und Umbauten, Gerüst-
bau, Beton- und Fassaden-
sanierungen, Reparaturen,  
Diamantkernbohrungen

SCHREINER

  

Bammerlin +
SchaufelBerger ag

Ihr Schreiner im Dorf
Innenausbau
Bauschreinerei 
Möbelrestaurierungen 
Kundenschreiner
Riehen, Davidsgässchen 6
Tel. 061 641 22 80, Fax 061 641 06 50B

+
S

Für das Alltägliche.
Für das Aussergewöhnliche.

Stiftsgässchen 16 | CH-4125 Riehen
T 061 641 06 60

www.schreinerei-riehen.ch

FLIESENBAU

Günter Stiefvater
+ Sohn GmbH
Meisterbetrieb

• Herstellen von bodenebenen 
Duschen

• Barrierefreie Bäder 
aus einer Hand

• Balkone
• Renovierungen
• Grossformatige Fliesen bis 3 m

Weil am Rhein + Eimeldingen

Telefon + 49 7621 7 72 18
www.fliesenbau-stiefvater.de

40
seit 1979

HOLZBAU & ZIMMEREI

MillerSchaller   Naturholz
Telefon 079 313 98 32 

www.millerschaller.ch
Chrischonaweg 160, 4125 Riehen

Holzparkette
Massivholzböden

Holzböden für Aussenbereich
ölen von Holzböden

Wir sind Ihr Spezialist für Holzböden, 
für Innen wie Aussen.

 
 
 
 
 
 

 
 Ob Boden, Dach oder Wand - 
   Holz liegt uns in der Hand 
 

 Rüchligweg 65 Tel. 061 601 82 82 
 4125 Riehen Fax 061 601 82 86 
  

 www.baumann-zimmerei.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

ELEKTRIKER

ELEKTRIKER

®

seit 1925 Ihr Elektrofachgeschäft 
 Ihr Partner
Baselstrasse 3 Tel. 061 641 11 17
4125 Riehen info@elektromeyer.ch

ihr elektro-
partner vor ort

k. Schweizer aG
Baselstrasse 49
4125 Riehen
Telefon 061 645 96 60
www.ksag.ch

INNENEINRICHTUNG

KÜCHENEINRICHTUNGEN

MALER

Grenzacherweg 127Grenzacherweg 127
CH-4125 RiehenCH-4125 Riehen

Telefon 061 601 18 08Telefon 061 601 18 08
www.hansimbach.chwww.hansimbach.ch

Grenzacherweg 127

Telefon 061 601 18 08
www.hansimbach.chwww.hansimbach.chwww.hansimbach.chwww.hansimbach.ch

Ernst Gilgen 
Malergeschäft
Ihr Kundenmaler
für alle Innen- und 
Aussenarbeiten, auch 
kleinere Reparaturen 
und Umbauten.

Haselrain 69, 4125 Riehen
Telefon 079 670 95 42

GARTENBAU

ZIMBER AG
Apparate + Schränke

Hauptstrasse 26, 4302 Augst
Telefon 061 815 90 10
E-Mail info@zimber.ch

www.zimber.ch

Rosentalstrasse 24, 4058 Basel
Telefon 061 692 20 80

seit 1981

Küchen

Werkstatt / Hinterhaus 1. Stock 
Schmiedgasse 8, Riehen
Telefon 061 641 01 24 

E-Mail si.riegler@bluewin.ch

Polsteratelier – Polstermöbel
Vorhänge –Teppiche – Bettwaren 

Inneneinrichtung

Inneneinrichtung

Andreas Wenk
www.wenkgartenbau.ch
061 641 25 42  |  Riehen

Träumen Sie von
einem Biotop
mit lauschigem
Sitzplatz?



GRATULATIONEN
Martha und Hugo Ryf-Rudin 
zur goldenen Hochzeit

rs. Am 21. März dürfen Martha und 
Hugo Ryf-Rudin das Fest der goldenen 
Hochzeit feiern.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
dem Paar herzlich zum 50. Hochzeits-
tag und wünscht gute Gesundheit, 
viel Glück und Lebensfreude auf dem 
weiteren gemeinsamen Weg.

Alexander Yasikoff-Gafner 
zum 95. Geburtstag

rs. Übermorgen Sonntag, 17. März, 
 feiert Alexander Yasikoff-Gafner sei-
nen 95. Geburtstag.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
ihm dazu herzlich und wünscht gute 
Gesundheit, viel Kraft und Lebens-
freude.

Margrit Kunz-Flückiger 
zum 90. Geburtstag

rs. Am kommenden Donnerstag, 
21. März, darf Margrit Kunz-Flückiger 
ihren 90. Geburtstag feiern.

Dazu gratuliert ihr die Riehener 
Zeitung herzlich und wünscht gute 
Gesundheit, viel Glück und grosse Le-
bensfreude.

Elisabeth Tschudin-Bigler 
zum 80. Geburtstag

rz. Elisabeth Tschudin, geborene Big-
ler, wurde am 19. März 1939 als eine 
von drei Töchtern in Riehen geboren. 
Im Jahr 1961 heiratete sie ihren Ehe-
mann Fredy Tschudin, mit dem sie 
noch heute in Riehen wohnt. Ein Jahr 
später kam ihre Tochter Denise zur 
Welt, 1998 folgte dann ihr Enkel Yan-
nick, mit dem sie und ihr Ehemann 
viel Zeit verbringen konnten und des-
sen Gegenwart sie auch heute noch 
geniessen.

Zu ihren Hobbies zählte sicher der 
Garten, welchen sie während vieler 
Jahre gemeinsam mit ihrem Mann 
hegte und pflegte, sowie das geliebte 
Wandern in den Bergen oder auch in 
der näheren Umgebung. Noch heute 
unternehmen Elisabeth und Fredy 
Tschudin zusammen gerne kleinere 
Wanderungen und geniessen dies 
noch immer bei bester Gesundheit.

Die Riehener Zeitung gratuliert 
Elisabeth Tschudin ganz herzlich 
zum 80. Geburtstag, wünscht ihr viel 
Glück und gute Gesundheit.

Mit Albin Kaspar 
durch das Unterdorf
rz. Ende 2017 erschien das dritte Heft 
der Reihe «Häuser in Riehen und ihre 
Bewohner», das vierte Heft befindet 
sich momentan in Bearbeitung. Der 
dritte Band behandelt die gut erhalte-
nen Gebäude im Unterdorf und er-
forscht die Geschichte der Menschen, 
die dort wohnten. Bei einer rund 
90-minütigen Führung mit Albin Kas-
par, ehemaliger Leiter des Histori-
schen Grundbuchs Riehen, besichtigt 
die interessierte Bevölkerung morgen 
Samstag ausgewählte Bauten, lernt 
das Schicksal ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohner kennen und erfährt 
spannende Geschichten und amüsan-
te Anekdoten. 

Treffpunkt ist die ehemalige Land-
vogtei an der Kirchstrasse 13 in Rie-
hen. Die Teilnahme an der Gäste-
führung der Reihe «Riehen à point» 
kostet für Erwachsene 10 Franken, 
für Kinder und Jugendliche bis 16 Jah-
re 5 Franken.

Musik für Kenia
rz. Im Gewölbekeller im Alten Rathaus 
in Weil am Rhein findet am Samstag, 
23. März, ein Jazzkonzert zugunsten 
des Selbsthilfeprojekts Msumarini in 
Kenia statt. 

Ein Höhepunkt am Konzertabend 
bilden Andrea Stahlberger und Tilo 
Wachter. Die beiden Musiker haben 
sich eigens für dieses Projekt zusam-
mengetan, um mit ihren ausserge-
wöhnlichen Instrumenten, die Cam-
panula und das Hang, noch nie 
gehörte Klangsynergien entstehen zu 
lassen. Das Hang ist derzeit das jüngs-
te Instrument der Welt.

Karten für das Konzert sind an den 
Vorverkaufsstellen, den Buchhand-
lungen Thalia und Lindow in Weil am 
Rhein, erhältlich. Das Konzert be-
ginnt um 20 Uhr, Einlass ist bereits 
um 19 Uhr.
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MINI (1 m3)
2 / 4 / 7 m3

10 / 20 / 40 m3

P. NUSSBAUMER 
TRANSPORTE AG
BASEL 061 601 10 66
• Transporte aller Art

• Lastwagen / Kipper
• Hebebühne /Sattelschlepper

• Mulden:

• Kran 12 Tonnen

• Containertransporte

• Umweltgerechte 
• Abfallentsorgung

Im Hirshalm 6, 4125 RIEHEN
Fax 061 601 10 69

Büro: Bosenhaldenweg 1, Riehen
Werkstatt: Mohrhaldenstrasse 33, Riehen

Wohlgefühl in Perfektion durch Massanfertigung.

Walking - Trekking - Wandern.

www.custom-shoes.ch

Winkler OSM
Hammerstrasse 14
4058 Basel
Telefon 061 691 00 66

La Tandure
P i z z a - E x P r E s s

restaurant mit 36 sitzplätzen 
rössligasse 2, 4125 riehen
Ofenfrische Pizzas, döner-Kebap,  

Spaghetti & Salate 

061 641 64 10
M o n t a g s  g E s c h l o s s E n

 Bauspenglerei
 Flachdacharbeiten
 Kunststoffbedachungen
 Blitzschutzanlagen

  Sanitäre Anlagen
  Kundendienst
  Techn. Büro

 Erlensträsschen 48 061 641 16 40

Schranz AG Riehen

SO
LEBST  

DU BASEL

INSPIRIEREND, ATTRAKTIV
UND STETS AKTUELL.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

www.reinhardt.ch

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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Liebe Rätselfreunde
rz. Mit der heutigen Ausgabe laden  
wir Sie wiederum herzlich dazu ein, 
die Wortnüsse unseres wöchentlichen 
Kreuzworträtsels zu knacken. Am  
Ende des Monats, in der RZ-Ausgabe 
Nr. 13 vom 29. März, publizieren wir 
an dieser Stelle wie üblich einen Talon, 
auf dem Sie die Lösungswörter aller 

März-Rätsel eintragen können. Ver-
gessen Sie also nicht, die Lösungs-
wörter aufzubewahren.

Pro Innerstadt verlost jeden Monat 
je einen Gutschein im Wert von 100 und 
einen im Wert von 50 Franken.

Wir wünschen Ihnen viel Spass  
beim Lösen des Kreuzworträtsels und 
viel Glück bei der Verlosung.

Lösungswort Nr. 11
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Staatlich anerkanntes Hilfswerk

Helfen wo Not ist
Mit Ihrem Einkauf helfen auch Sie!

› Gratisabholdienst
und Warenannahme
fürWiederverkäufliches

› Räumungen und
Entsorgungen
zu fairen Preisen

12
4

Weitere HIOB Brockenstube
Münchenstein, Birseckstr. 62
Tel. 061 411 89 88

Brockenstube Basel
Klybeckstr. 91, Tel. 061 683 23 60
www.hiob.ch, basel@hiob.ch

Helfen
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Anzeige «Praxiseröffnung», Augenzentrum Riehen: 7 Spalten: 201 x 197 mm  
> Riehener Zeitung, Grossauflage vom 28. Februar 2019

Dr. med. Nicole Arnold-Wörner, Fachärztin FMH, Ophthalmologie
Dr. med. Kaltrina Zahiti-Rashiti, Fachärztin FMH, Ophthalmologie
 
Wir freuen uns, Sie ab dem 4. März 2019 im neuen Augenzentrum Riehen  
begrüssen zu dürfen. In einer 3-monatigen Umbauphase wurde die von  
Dr. Lienhard Gywat übernommene Praxis umgestaltet.

Unsere Praxis ist von Montag bis Freitag für Sie geöffnet. Termine vereinbaren 
Sie auch weiterhin unter der gewohnten Telefonnummer 061 601 60 66.

 

 
In unserer Praxis bieten wir folgende augenärztlichen Leistungen an:
•・ Allgemeine augenärztliche Untersuchungen
•・ Kinderophthalmologie
•・ Orthoptik (Schielbehandlung)
•・ Prä- und postoperative Betreuung Grauer /Grüner Star
•・ Lasertomographie (OCT)
•・ Diagnose und Therapie der altersabhängigen Makuladegeneration
•・ Laserbehandlungen

Das operative Spektrum bieten wir in enger Zusammenarbeit mit dem Augen-
zentrum Bahnhof Basel an. 
 
Dr. med. Nicole Arnold-Wörner
2005 – 2011 Assistenzärztin Universitätsaugenklinik Basel, Inselspital Bern
2010 – 2012 Fachärztin Augenpraxis Laufen
2011 – 2018 Oberärztin/Fachärztin Universitätsaugenklinik Basel
2013 – heute Fachärztin Augenzentrum Bahnhof Basel
2018 – heute Belegärztin OP-Zentrum Bahnhof Basel (Intravitreale Injektio- 
     nen bei AMD)
 
Dr. med. Kaltrina Zahiti-Rashiti
2013– 2018 Assistenzärztin Universitätsaugenklinik Basel und  
     Augenklinik Kantonsspital Luzern
2018–heute Oberärztin Augenzentrum Bahnhof Basel
 

 
Es ist unser Ziel, Sie in gewohnt hoher Qualität zu betreuen und danken 
Ihnen bereits im Voraus für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Dr. med. Nicole Arnold-Wörner Dr. med. Kaltrina Zahiti-Rashiti 
 

www.augenzentrumriehen.ch

RZ_AZBRiehen_Anzeige_Praxisübernahme_201x190 mm_260219.indd   1 26.02.19   13:47
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Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63. R
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Heizungsersatz, GEAK
www.energieberatung.jetzt

Telefon 061 311 53 26 R
Z
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Heilséancen für 
Körper & Geist 

www.danielmartinez-heilen.ch 

Schreiner
übernimmt

allgemeine Schreinerarbeiten,
Fenster- und Türservice.

D. Abt
Telefon 076 317 56 23 R
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Wer ist die gute Fee
die unseren 2-Personen-Haus-
halt sauber hält und auch mal 
bügelt? 
Ein Halbtag/Woche, EFH in 
Bettingen
Tel. 061 606 92 10 R
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IF I WAS A RICH GIRL
An exhibition by Clare Kenny featering her fantasy collection
23. März bis 30. Juni 2019
Vernissage: Freitag, 22. März, 19 Uhr
Es sprechen: Christine Kaufmann, Gemeinderätin 
Katharina Dunst, Kunstwissenschaftlerin u. Clare Kenny, Künstlerin
Veranstaltung/Führungen: Sonntag, 28. April, 15 Uhr
Tea and Tour. Führung und Künstlergespräch mit Clare Kenny 
und Katharina Dunst mit Afternoon Tea.
Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr
In den Einrichtungen der Kunst. Interieur und Institutionelle Kritik.
/ In the living room of art. Interiors and Institutional Critique.
Vortrag und Diskussion mit Burkhard Meltzer, Kunstkritiker und 
Kurator, Clare Kenny und Katharina Dunst.
Sonntag, 19. Mai, Internationaler Museumstag
11 Uhr Führung und Gespräch mit Annette Schindler, Direktorin
Fantoche / Leihgeberin, Clare Kenny und Katharina Dunst.

Öffnungszeiten:
Mi–Fr 13–18 Uhr, Sa/So 11–18 Uhr
Karfreitag geschlossen, Ostermontag 11–18 Uhr
Kunst Raum Riehen, Baselstrasse 71, 
Telefon (während Öffnungszeiten): 061 641 20 29, 
kunstraum@riehen.ch, www.kunstraumriehen.ch 
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Wir feiern unser 1. Jahr in Riehen

Wir heissen Sie herzlich willkommen
und verwöhnen Sie mit kleinen Köstlichkeiten

FREITAG, 22. MÄRZ 2019
10–20 UHR

UND
SAMSTAG, 23. MÄRZ 2019

9–17 UHR

TAG DER
OFFENEN TÜR

www.elitebeds.ch

Elite Showroom, Baselstrasse 70, 4125 Riehen
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Riehen... historisch
Samstag, 16. März 2019, 14.00 Uhr
Das Unterdorf, ein Herzstück des historischen Dorfkerns
Führung mit Albin Kaspar

Ende 2017 erschien das dritte Heft der Reihe «Häuser in Riehen 
und ihre Bewohner». Es behandelt die gut erhaltenen Gebäude 
im Unterdorf und erforscht die Geschichte der Menschen, die 
dort wohnten. Bei der Führung besichtigen wir ausgewählte 
Bauten, sprechen vom Schicksal ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner und erfahren spannende Geschichten und amüsante 
Anekdoten. 

Treffpunkt: Bei der ehemaligen Landvogtei, Kirchstrasse 13, 
Riehen

Kosten: Erwachsene CHF 10.–
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre CHF 5.–

Thematische Gästeführungen 2019

Weitere Informationen  
Dokumentationsstelle der Gemeinde Riehen
Wettsteinstrasse 1, CH-4125 Riehen 
Tel 061 646 82 92
gaspare.fodera@riehen.ch
www.riehen.ch
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www.riehener-zeitung.ch
inserate@riehener-zeitung.ch

Telefon 061 645 10 00

Bäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 601 44 55
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Riehener Zeitung

Ihre  

bevorzugte 

Freitags-

lektüre – 

die …

www.riehener-zeitung.ch

Riehener Zeitung

Inserate in der RZ 
machen sich bezahlt.
Telefonisch, schriftlich, auch 
per Fax nehmen wir gerne Ihre 
 Inserateaufträge entgegen.

Telefon 061 645 10 00
Fax 061 645 10 10

E-Mail  
inserate@riehener-zeitung.ch



SCHACH Schweizerische Mannschaftsmeisterschaft SMM Nationalliga A

Heikle Startaufgabe bravourös gelöst

In der wegen der Einzel-Europameis-
terschaft in Skopje (Mazedonien) vor-
gezogenen Nationalliga-A-Startrunde 
der Schweizerischen Mannschafts-
meisterschaft (SMM) gab es gleich 
 eine  erste Überraschung. Wollishofen 
knöpfte dem Meister von 2017, Winter-
thur, ein 4:4-Unentschieden ab. Die 
Schachgesellschaft Riehen besiegte 
Réti Zürich klar.

Riehen hatte zum Saisonbeginn 
auswärts anzutreten. Réti Zürich ist 
 eine Mittelfeldmannschaft, hat sich 
 jedoch auf diese Saison hin mit zwei 
Internationalen Meistern verstärkt, 
nämlich einerseits mit dem jungen 
Portugiesen Martins, der in Zürich 
 studiert, und andererseits mit Julien 
 Carron, einem Schweizer, der viele 
 Jahre im Ausland gelebt hat und nun 

zurückgekehrt ist. Es war klar, dass 
insbesondere an den hintersten 
Brettern Riehen stärker besetzt sein 
würde. Dies bewahrheitete sich, in-
dem Dennis Breder sich sehr rasch 
einen Vorteil erspielen konnte. Die-
ser Punktegewinn zeichnete sich 
früh ab. Bei Gregor Haag kam eine 
sehr gut vorbereitete Eröffnungsva-
riante aufs Brett. Der Riehener kann-
te sich noch besser aus als sein Geg-
ner und setzte ihn mächtig unter 
Druck. Der Weg zum Durchbruch 
war dann nicht ganz einfach zu fin-
den, doch zu gegebener Zeit fiel die 
schwarze Stellung völlig auseinan-
der. Ioannis Georgiadis hatte eine 
eher schwierige Stellung, doch sein 
Gegner spielte zu optimistisch und 
opferte zu viel Material. Erfreulich 

war, dass kein einziger Riehener 
Spieler verlor. Riehen zeigte eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung.

 Peter Erismann

UNIHOCKEY Meisterschaft Männer Grossfeld 3. Liga

Mit einer Niederlage verabschiedet
Die Grossfeldherren des UHC Riehen 
haben zum Abschluss der Drittliga-
meisterschaft erneut verloren. Der Ab-
stieg in die 4. Liga stand seit dem Vor-
wochenende fest. Nachdem im 
vergangenen Jahr noch am Aufstieg 
geschnuppert worden war, passte diese 
Saison nichts zusammen. Nach einer 
unheimlichen Verletzungsserie und 
zahlreichen Niederlagen findet man 
sich nächste Saison eine Liga tiefer.

Im letzten Spiel gegen Deitingen 
verlor Riehen nach umkämpften 60 
Minuten unglücklich mit 4:5. Die 
Startphase war durchzogen und so 
musste Thierry Liechti, wie schon so 
oft, bald hinter sich greifen. Der Rück-
stand konnte durch einen Freistoss-
kracher von Coach Freivogel wieder 
ausgeglichen werden. Das Spiel war 
geprägt von vielen Fehlern und hitzi-
gen Zweikämpfen. Nach einem un-
glücklichen Ballverlust konnte Deitin-
gen erneut in Führung gehen. In einem 
Gewusel vor dem Tor behielt Walker 
den Überblick und netzte eiskalt zum 
Ausgleich ein. So ging es beim Stand 
von 2:2 erstmals in die Kabine.

Das zweite Drittel war spielerisch 
von beiden Teams eher schwach. Die 
guten Vorsätze, die in der Kabine ge-
fasst worden waren, konnten nicht in 
die Tat umgesetzt werden. Auf den 
Deitinger Führungstreffer konnte, 
nach herrlichen Pass von Diethelm, 
erneut Walker mit dem 3:3 reagieren.

Im dritten Drittel kämpfte Riehen 
beherzt, aber unglücklich. Durch ei-
nen Doppelschlag ging Deitingen vor-
entscheidend in Führung. Doch Rie-
hen steckte nicht auf und kam durch 
Spielertrainer Freivogel nochmals he-
ran. Einen Freischlag für Riehen legte 
Captain Niederberger rüber zu Freivo-

gel, welcher den Ball traumhaft ins 
Lattenkreuz hämmerte. Das Spiel 
wurde nochmals spannend. Riehen 
versuchte alles, kämpfte und ackerte, 
doch es nützte alles nichts. Auch das 
letzte Spiel der Saison ging knapp, aber 
leider doch verdient verloren.

Was bleibt? Riehen steigt in die 4. 
Liga Grossfeld ab und damit dürfte der 
Trainerstuhl von Freivogel bedenklich 
wackeln. Er selbst bezeichnet den Ab-
stieg als «Tiefpunkt vom Tiefpunkt», 
weist jedoch darauf hin, dass der ein-
geschlagene Weg in der nächsten Sai-
son weiter gegangen werden müsse, 
treu dem Motto «über Niederlagen 
zum Erfolg finden». Nach dieser Weis-
heit müsste die nächste Saison wohl 
eine der erfolgreichsten der Klubge-
schichte werden. Die bevorstehende 
Sommerpause wird bestimmt intensiv 
dafür genutzt werden, sich auf die 
neuen Herausforderungen vorzube-
reiten. 

Thomas Waldburger

KUNSTTURNEN 23. Alpencup in Altdorf

Podestplatz für Sonja Stauffiger
Aufgrund der Fasnachts- und Sportferi-
en eröffneten am vergangenen Wo-
chenende nur fünf Turnerinnen des TV 
Basel ihre Wettkampfsaison 2019 am 23. 
Alpencup in Altdorf.

Am Samstagnachmittag galt es für 
die drei Open-Turnerinnen ernst. Chloe 
Begley war direkt aus den Skiferien an-
gereist und schlug sich alles in allem 
tapfer. Sie startete mit einer sehr gelun-
genen Barrenübung, musste am Schwe-
bebalken dann aber leider zwei Stürze 
in Kauf nehmen und schloss den Wett-
kampf mit einem schönen Überschlag 
mit halber Drehung am Sprung ab. Am 
Ende klassierte sich Chloe Begley im 
guten 10. Rang und durfte eine Aus-
zeichnung entgegennehmen. Kate 
Chakravarty startete ebenfalls mit einer 
gelungenen Barrenübung und zeigte 
auch am Balken und Boden sehr schöne 
und sturzfreie Übungen. Als Elfte durfte 
sie sich die letzte Auszeichnung um-
hängen lassen. Linn Bertolli kam nach 
langer Verletzungspause wieder zurück 
und zeigte stabile Übungen an allen Ge-
räten. Insbesondere ihre Bodenübung 
vermochte mit der neuen Choreografie 
zu überzeugen. Einen Sturz am Balken 
kostete sie eine Auszeichnung, aber 
Linn Bertolli darf mit dem 12. Rang sehr 
zufrieden sein.

Im Anschluss an die Open-Turne-
rinnen machten sich die Dienstältesten 
im Programm 6A bereit für ihren Wett-
kampf. Carole Weidele begann am Bo-
den mit einer schönen Übung, aber 
leider misslang ihr schon die erste Pose 
und sie musste einen Sturz in Kauf neh-
men. Am Sprung und Barren gelangen 
ihr solide Übungen und der «Zitterbal-
ken», wie er unter Turnerinnen genannt 
wird, misslang ihr leider komplett, reiht 
sie doch im Training eine Übung ohne 
Sturz an die nächste. Carole Weidele 
klassierte sich im 6. Rang und darf den-
noch zufrieden mit sich sein.

Sonja Stauffiger zeigte einen soliden 
Wettkampf mit schönen und sturzfrei-
en Übungen an allen Geräten. Als Dritte 
durfte sie gleich zum Saisonauftakt aufs 
Treppchen steigen und war überglück-
lich. Dieses Wochenende stehen sieben 
Turnerinnen am Schwanen-Cup in 
Horgen im Einsatz.

 Angelika Stauffiger

Dennis Breder dominiert seinen Gegner Julien Carron von Anfang an und holt im Theatersaal des Alterszentrums 
Klus Park in Zürich den ganzen Punkt. Foto: Rolf Spriessler-Brander

Die Open-Turnerinnen (von links): Linn Bertolli, Kate Chakravarty und 
Chloe Begley.

Sonja Stauffiger (links) und Carole Weidele nach dem Wettkampf in 
Altdorf. Fotos: zVg

TSV Deitingen – UHC Riehen I 5:4 
(2:2/1:1/2:1)
UHC Riehen I: Thierry Liechti (Tor); Han-
nes Hui, Dominik Freivogel (2 Tore/0 As-
sists), Christoph Niederberger (0/2), Jörn 
Hopf, Simon Walker (2/0), Timon Schil-
ling, Benjamin Fitz, Gian Giaggiotti, Joris 
Fricker, Reto Stauffiger, Samuel Diethelm 
(0/1), Thomas Waldburger (0/1).
Männer, Grossfeld, 3. Liga, Gruppe 3 
Schlussrangliste: 1. Unihockey Langen-
thal Aarwangen II 14/39 (73:34), 2. UHC 
Obersiggenthal 14/30 (86:51), 3. Sharks 
Münchenstein 14/25 (52:48), 4. Olten Zo-
fingen II 14/21 (62:64), 5. Virtus Wohlen 
14/19 (53:55), 6. TSV Unihockey Deitingen 
II 14/14 (48:68), 7. Black Creek Schwarzen-
bach II 14/13 (48:80), 8. UHC Riehen I 14/7 
(48:70). – Riehen steigt in die 4. Liga ab.

Schach, Schweizerische Mannschaftsmeis-
terschaft SMM, Saison 2019
Nationalliga A. 1. Runde: Réti Zürich – SG Rie-
hen I 2,5-5,5 (GM Bogner – GM Heimann re-
mis, GM Stojanovic – GM Ragger remis, IM 
Martins – GM Renet remis, GM Gallagher – GM 
Cvitan remis, IM Maier – IM Georgiadis 0-1, IM 
Carron – IM Breder 0-1, Hofmann – IM Brun-
ner remis, Gantner – Haag 0-1); SG Zürich – 
Echallens 4,5-3,5; Winterthur – Wollishofen 
4-4; Solothurn – Luzern 2-6, Genf – Nyon 
6-2. – Partien 2. Runde (14. April): Luzern – 
Nyon, Wollishofen – Genf, Echallens – Riehen, 
Winterthur – SG Zürich, Réti Zürich – Solo-
thurn. – Partien des Matches Réti Zürich – SG 
Riehen I (www.screti.ch/reti-live.html).

Unihockey-Resultate

Männer, Grossfeld, 3. Liga, Gruppe 3:
Unihockey Deitingen II – Riehen II 5:4

SPORT IN KÜRZE

Gianna Hablützel-Bürki  
für Veteranen-WM qualifiziert

Gianna Hablützel-Bürki (Mitte) an 
der Siegerehrung in Bern. Foto: zVg

rz. Mit dem Sieg am Circuit National de 
Bern vom vergangenen Samstag in der 
Kategorie Veteranen sicherte sich die 
Degenfechterin Gianna Hablützel-Bürki 
von den Basel- & Riehen-Scorpions die 
Qualifikation für die Veteranen-Welt-
meisterschaft 2019 in Kairo (Ägypten).

Beim letzten Schweizer Selektions-
turnier der Kategorie «Master» bezwang 
Gianna Hablützel-Bürki, die Olympia-
Zweite von Sydney 2000, in einem tak-
tisch geführten Final Natalia Chalon 
(SEN Neuchâtel) souverän mit 4:1. Mit 
diesem Sieg liegt die Baslerin in der Qua-
lifikationsrangliste nun uneinholbar in 
Führung.

FC Riehen zurückgezogen

rs. Der FC Riehen hat sein Viertliga-Team 
gemäss Meldung des Fussballverbandes 
Nordwestschweiz vom 20. Februar aus 
der Meisterschaft zurückgezogen. Damit 
ist der 1916 gegründete Traditionsverein, 
der während zehn Saisons in der 1. Liga 
spielte, was damals nach Nationalliga A 
und B der dritthöchsten Liga der Schweiz 
entsprach, mit keinem Aktivteam mehr 
vertreten. Das einzige Team, mit dem 
sich der FC Riehen noch an der Meister-
schaft beteiligt, ist ein Seniorenteam 
50+, das auf dem Kleinfeld spielt.

UHCR-Junioren unterwegs

rs. Am Wochenende stehen die Jüngsten 
des Unihockey-Club Riehen im Meister-
schaftseinsatz. Die E-Junioren spielen 
morgen Samstag im Oberstufenzentrum 
Leimental in Bättwil-Flüh gegen den TV 
Bubendorf (12.30 Uhr), UHC Frenken-
dorf-Füllinsdorf (13.30 Uhr) und UHC 
Basel United II (14.30 Uhr).

Juniorinnen B, Regional, Gruppe 2:
UHC Riehen – W.T. Härkingen-Gäu 6:9
UHC Riehen – UH Rüttenen 10:7

Fussball-Vorschau

2. Liga Regional:
Sa, 16. März, 18.30 Uhr, Buhnacker Wallbach
FC Wallbach – FC Amicitia I
3. Liga, Gruppe 1:
Sa, 16. März, 18 Uhr, Eisweiher Oberwil
FC Oberwil – FC Amicitia II
Junioren B, Junior League B:
So, 17. März, 13 Uhr, Schützenmatte
BSC Old Boys a – FC Amicitia a
Junioren C, 1. Stärkeklasse, Gruppe 4:
Sa, 16. März, 14 Uhr, z’Hof Oberdorf
FC Oberdorf – FC Amicitia b

Volleyball-Vorschau

Frauen, 5. Liga, Gruppe B:
Di, 19. März, 20 Uhr, Niederholz
KTV Riehen U23 – VBC Gelterkinden
Juniorinnen U19, Finalrunde B:
Mo, 18. März, 20.45 Uhr, Hinter Gärten
KTV Riehen A – TV Arlesheim

Basketball-Vorschau

Frauen, 2. Liga:
Mi, 20. März, 20.30 Uhr, KuSpo Pratteln
BC Pratteln I – CVJM Riehen
Männer, 4. Liga:
Mi, 20. Februar, 20 Uhr, Gerenmatte
BC Arlesheim IV – CVJM Riehen II
Junioren U20, Regional:
Do, 21. März, 20.30 Uhr, Wasserstelzen
CVJM Riehen – TSV Rheinfelden
Junioren U15, High:
Do, 21. März, 18.30 Uhr, Wasserstelzen
CVJM Riehen I – Liestal Basket 44
Junioren U15, Low:
Mi, 20. März, 18.30 Uhr, KuSpo Pratteln
BC Pratteln – CVJM Riehen II

Handball-Vorschau

Männer, 4. Liga, Gruppe 8:
Mo, 18. März 20.45 Uhr, Niederholz
HB Riehen – Blau Boys Binningen

Skilanglauf-Resultate

51. Engadin Ski Marathon, 10. März 2019 
Läuferinnen und Läufer aus Riehen
42 km. Männer: 1761. (250. H-M5) Alex Ha-
tebur 1:57:49.7, 3326. (385. H-M3) Elias Bi-
schof 2:20:57.0, 4260. (400. H-M6) Niklaus 
Hess 2:34:41.4, 5731. (563. H-M6) Roland 
Hammann 2:58:51.4, 5748. (845. H-M5) Pa-
trick Antonetty 2:59:09.7, 7345. (423. H-M7) 
Daniel Graf 3:36:00.2, 8171. (1131. H-M5) 
Daniel Brunner 4:26:34.3. – Frauen: 1144. 
(328. Dam) Johanna Gückel 3:02:03.6.

21 km. Männer: 72. (6. H-M3) Kai Amrhein 
1:01:58.1, 511. (51. H-U18) Maxime Hess 
1:40:24.2. – Frauen: 83. (6. D-M2) Svenja 
Amrhein 1:20:43.7.
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3.99
50% gespart

Gemischtes Hackfleisch aus 
Schweine- und Rindfleisch, 
laufend frisch hergestellt,  
1 kg

7.77
48% gespart

Schweinefilets ohne Kette, 
von Hand zugeschnitten,  
1 kg 

1.99
46% gespart

Rumpsteaks aus Argentinien, 
Spitzenqualität aus Getreide-
fütterung, 100 g

2.49
37% gespart

Original Italienischer  
Parmaschinken mind.  
12 Monate gereift, 100 g

2.29
23% gespart

Parmigiano Reggiano Italie-
nischer Hartkäse aus Rohmilch, 
mind. 32% Fett i. Tr., mind.  
24 Monate gereift, würzig im 
Geschmack, 100 g

0.88
50% gespart

Lätta verschiedene Sorten, 
500-g-Becher (1 kg = € 1,76)

1.99
39% gespart

Mövenpick Eis verschiedene Sorten,  
z. B. Bourbon-Vanille 900 ml  
(1 L = € 2,21), Becher,  
tiefgefroren

Regionale Bio-Kartoffeln „Feldfrisch“ 
Sorte siehe Etikett, aus Deutschland, 
2-kg-Tüte (1 kg = € 1,50)

2.99
21% gespart

0.99
33% gespart

Kopfsalat aus Deutschland/
Bodensee, Klasse I, Stück

2.77
38% gespart

Skreiloins mit Haut, 
Winterkabeljau aus 
Norwegen (Nord- 
ostatlantik),  
praktisch grätenfrei, 
ideal zum Braten, 
100 g

0.99
50% gespart

Dorade Royal aus  
Aquakultur, küchenfertig, 
aus Griechenland, im 
Ganzen gegart ein  
Genuss, 100 g

0.59
37% gespart

Milka Schokolade 
verschiedene Sorten,  
z. B. Alpenmilch 100 g,  
darkmilk 85 g (100 g = € 0,69),  
Tafel

1.29
18% gespart

Thomy Reines 
Sonnenblumenöl 
0,75-L-Flasche  
(1 L = € 1,72)

0.99
28% gespart

Schwarzwald-
milch Frische  
Weidemilch  
3,8% Fett,  
1-L-Packung

0.35
28% gespart

Sheba Katzennahrung  
verschiedene Sorten, 
85-g-Schale (100 g = € 0,41)

3.33
15% gespart

L‘Oréal Elnett Haarspray 
300 ml (1 L = € 11,10)
oder Créme de Mousse 
200 ml (100 ml = € 1,67), 
verschiedene Sorten, 
Dose 

4.44
25% gespart

S. Pellegrino Mineralwasser 
6 x 1-L-PET-Flaschen  
zzgl. Pfand (1 L = € 0,74)

2.60

Eine feine  
Spezialität aus  

unserer  
Mikrobrauerei  

im HIEBER Lörrach

HIEBER Markt-
bier Pils oder  
Export  
1-L-Flasche  
zzgl. Pfand
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